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Zeichenerklärung
nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absolulen
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+ oder - aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchf0hrung von R0ck-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amler der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Allgemeine und methodische Erläutefun- Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet sich im we-

gen zuf StatiStik def Behefbefgung im sentlichen nach der Systematik der Wirtschaftszweige. Danach

ReiSeVefkehf werden unabhängig vom wirtschaftlichen Schwerpunkt des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - for sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der B+

herbergung im Reiseverkehr" beruhen auf der am 1 . Januar I 981

in Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 1 9801 ). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

DieAnzahl derAnkÜnfte und Übernachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt außer'

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf Campingplätzen die Anzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig vor0bergehend beherbergen

können (§ 5); auskunfrspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaul und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgesetzes kommt es fOr die Berichtskeiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltszweck der Gäste an.

Ebensorvenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die f0r die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vorüber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz

aufhalten.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher'

bergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurechnenden

"Privatquartiere"; er geht Ober ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und funktio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Unternehmenssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnotziger Trä9er; Jugendherbergen)'

Bez0glich der CampingPlätze legt die Zielsetzung der Beherber-

gungsstatistik - trotz des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundlage - eine Ein'

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen.

Campingplätze mit (in der Regel) bis zu drei Stellplätzen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplatzverordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unterliegen.

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländern zielt auf die Erhebung von

Angaben über Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeankünfte als lndikator für die Zahl der Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insoweit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfachzählungen derselben Per-

sonen f0hren.
11 Gr".t ub., die Statistik der B€herbergung im Reiseverkehr

(Beherbergungsstalistikgesetz - BeherbStatG) vom 14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.); zur bi§ 19E0 geltenden Rechtsgrundlage'
siehe Gesetz ober die Statislik des Fremdenverkehrs in Beherber'
gungsslätton (FremdVerkStatG) vom 12. Januar '1960 (BGBI l Nr. 2,
S. 6) in der durctr § I 1 Abs. I Handelsstatistikgeselz vom 10. No'
vember 197E (BGBI. I S. 1733) geänderlen Fassung. -5-



Aussagen 0ber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gäste0bernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verknüpft werden können. Aus den beiden Erh+

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfte" und "Zahl der Gäste-

Obemachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnitliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht clie Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunfrsland der Gäste, die auf

den WohnsiE oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben 0ber die Struktur des grerzober-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sorie Stellplätzen (for den Urlaubsrei-

severkehr) auf CampingpläEen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweit der

Beherbergungssel(or auf Nachfrageschwankungen reagierl.

Zum anderen lverden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 19E1, L Januar 1987

sowie 1. Januar 1993) erhobenen Bestandsdaten oberproft.

Damit wird es auch möglich, Kenrziffern for die Auslastung der

Beherbergungskapazltät sowohl bestiands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffrzient für die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß ftlr den Grad

kuräristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeiten eneicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

bezieht Betten in Wohneinheilen ein, wird aber for diese selbst -

ebensorvenig wie fOr die Stellplatskapazität der CampingpläEe -

nicht durchgef0hrt.

Tabellenprogramm

Daten fOr Campingplätze werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

für die Zuordnung nach der "Systematik der Wirtschaftszweige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rOcksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da für

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich ab Berichts-

monat Januar 1995 flächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländern eine entsprechende Abgrenzung vorge-

nommen worden ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierfr.lr zuständigen Statistisclien Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse für die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverke,hr.' Unterbringung von Personen,

die sich vortlbergehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-

lichen Wohnsitz aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gitt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrifien2) - dann als

"vor0bergehend", wenn er die Dauer von zwei Monaten im allge-

meinen nicht rlberschreitet. Der vortlbergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahrneh-

mung privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2; Si.n" E 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengosetz (MRRG) vom 16.
August 1980 (BGBI. l, S. 1429 ff.).

-6-



Durchschnlttllche AufenÜattsdauer. Der

ouotient E# enechnete wert gibt

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Grunde veran-

laßt sein.

AnMlnttez Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber'

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vorober'

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegrten.

Übemachtungen:Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit'

raum noch anwesend waren.

2,2 Gliederungsmerkmale

RelsegeDiete.' Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tem erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

naturräumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemelndegruppen,' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriflen verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens '100 000 Einwohnern) und der "Erholungsorte ohne Prädi'

kat'sind in der Gruppe'Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betrlebsarten: Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der Systematik der Wirtschaftszweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zuganglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fOr Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume ftir

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verftlgung stehen.

Gasthöte: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verfügung stehen. Bei Gasthö-

fen übersteigt der Umsatz aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslonen: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nul an Hausgäste

abgegeben werden.

llotels garnls: Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen höchstens Fruhstuck abgegeben wird.

Erholungs-, Ferien- und Schulungshelme: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.B. Mit-

gliedern eines Vereins oder einer Olganisation, Beschäftigten

eines Unternehmens, Kindern, Müttern, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

als

die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusem höher sein als die Zahl der Kalen-

denage des Berichtszeitraums.

Hertunfrsländen For die Erfassung ist grundsäElich der stän-

dige Wohnsitr oder gewöhnliche Aufenthalt der Gäste maßge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beheftergungssrä'tten.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise'

verkehr) gleictzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunflsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstlge Schlafgelegenheiten: Der Eestaad stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Bertlcksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2. B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet'

ten), die bei Überbelegung zusätslich zur Verfogung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durclschntltllche Auslastung von Belten und sonsilgerl

Schlafgelegenhelten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdrtlckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der lhlendeilage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

ötfiungstage ermittelt.
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Ferlenzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmtglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vor0bergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunfr und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einrichtungen tOr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Fedenhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten, die je.

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hlltten, Jugendherbergen, lugendherbergsähnllche Eln-

rlchtungen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vonriegend Angehörige bestimmter

Personenkeise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorien, Kurkrankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder rlberwiegend ftlr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

ärälicher Verordnung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

CampingplaE AbgegreMes Gelände, das jedermann zum

vorübergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-

laubs- oder Dauercamping kn0pft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höchstens zwei

Monaten oder mehr als zwei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Unlergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Beherbergung im November 1995:

Zunahme der Gästeübernachtungen um 4 Prozent

Die ZahI der Gästeübernachtungen in Deutschland in Beher-
bergungsbetrieben mit 9 oder mehr Gästebetten stieg im No-
vember 1995 um 4 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat auf
18,1 MiII. Während sich die ZahI der Übernachtungen inländi-
scher Gäste um 3 Prozent auf 16,0 MiII. erhöhte, nahm das
Übernachtungsaufkommen ausländischer Gäste um 4 Prozent auf
2,1 MilI. zu.

Die größten Zuwächse bei den Übernachtungszahlen aus]ändi-
scher Gäste wurden für folgende Herkunftsländer festge-
stellt: Niederlande (+ 59 000 Übernachtungen/+ 32 Prozent),
Italien (+ 13 OOO/+ 13 Prozent), österreich (+ I OOO/
+ 10 Prozent), Japan (+ 5 000/+ 6 Prozent), Schweiz
(+ 3 000/+ 3 Prozent) und Belgien (+ 3 000/+ 4 Prozent).
Nennenswerte Rückgänge der Übernachtungszahlen wurden dage-
gen bei Besuchern aus Ungarn (- 7 OOO/- 20 Prozent) sowie
aus den Baltischen Staaten (- 4 000/- 23 Prozent) regi-
striert.
Eine überdurchschnittlich expansive Entwicklung der Über-
nachtungszahlen ist nach wie vor in den neuen Ländern und
Berlin-Ost zu beobachten. Hier nahm das Übernachtungsvolumen
um 12 Prozent zv, im früheren Bundesgebiet dagegen nur um
2 Prozent.
Für die einzelnen Bundesländer wurden im November 1995 im
Vergleich zurn Vorjahresmonat folgende Ergebnisse ermittelt:

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozbnt
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

In den Monaten Januar bis November 1995 wurden in Deutsch-
land insgesamt 283,8 MiII. Übernachtungen gemeldet (+ 3 Pro-
zent gegänüber dem vergleichbaren Vorjahreszeitraum) . Davon
entfiäIän auf Inländer 253,6 MiII. (+ 3 Prozent) und auf
Ausländer 30,2 MiIl. (+ 3 Prozent).

Sachsen
Brandenburg
Sachsen-AnhaIt
Me ck I enburg -Vorponmern
Thüringen
Niedersachsen
Rheinland-PfaIz
Nordrhein-Westfalen
Berlin
Saarland
Schleswig-HoIstein
Baden-Württemberg
Harnburg
Hessen
Bayern
Bremen

+20
+18
+L7
+15
+10
+4
+4
+4
+3
+2
+2
+2
+1

0
1
2
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Deutschland
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat

- 
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- 
Ausländer
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Januar bis November 1995
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Übernachtungen lnsgesamt: 283 752 Tsd. VorJahreszeltraum In 7r

Prozent
89,486,4

90,0

80,0

70,0

60,0

50,0

lo,0

16

14

12

10

8

6

4
13,6

10,5

Fir|llr
Atrd.re.öhl

tl.o Lfn&.
ud B.?tlO{

Hfiö.il
Glta

AJ{rdrd.
Gtd.

-l0-

od*d FruhG6 Netlrüs
&di9Öa üd8#d

ldffi
Ot.

MffhcE
Gä4.

/\ {



Deutsch land
1 Ankünfte. übernachtunqen una lufeniÄäiiidäuer der Gäste in Beherbergungsstätten-i.i ltäcn Ländern und zusarmengefaßten Gästegruppen

llcvember 1995 Jan. - Nlov. 1995

AnkiJnfte übernachtungen AnkünftE
Land

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesait

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tags

ständioer l,,lohnsitz der 6äste
inierhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl r Anzahl % Tage

übernachtungen

Baden-tlürttemberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

703 108
113 363

815 471

7,2
0r6
6,2

2,6
0,5-
2r2

19,0
14,5

18,5

3'1
2,3
3ro

5'1
1'8
4,5 1r5

2 200 390
265 110

2 1165 500

I

10 880 386

32 483 963
4 777 226

36 661 189

61 904 214
5 800 ,050

527
859

014
865

3,6
2,?
3r4

5
0

1
3

Bavern
Bunäesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Brbndenburq
Bundesrep. Öeutschtand
Anderer tbhnsitz

2,5-
0,9-

Zusaimen 1 196 462 0,1 3 620 572 2,3'

3,2
?,L

3,0

L,4
1 ,0-
1,0

0 ,6-3,9-
0,9-

ZusalImen

Zusarmen

Zusarrnen

Zus arrnen

990 888
205 574

0.4- 3 186 1932',4 434 379

41S 467
99 981

519 4118

68 705
16 138

84 843

s89
77q

027
532

40s
72

743
078

L32
5

11, 1
4r1

10,5

0r9-
4,8
012

4r7
7,2-
3r1

412
2rl
3r8

2r3
?,6
2r4

1r8

3'6
2,0

3r8
2r8

14 7118 194
3 2A4 970

1 886 679
139 833

1 66A 247
453 093

z tzt 340

17,l
34,3
LSrz

3r0
3'3
3r1

BerI in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusanmen

198 673
49 740

2ß 473

747 222 16,7 449 429

0,7-
5'4-

45 763 1,5-

18 033 164 68 704 664

?0,3
57,3

3,1 Z 026 572 22,3 6 189 991

1,9 2,2

1129 O8s 0,9- ?,2 ? z1a A77 9,q 5 342 790
126 ööä i;i 2;5 67s 23s 0,7 1 77s 381

555 088 0,4- 2,2 2 978 118 3'5 7 722 771

r37 A32 16I 390 25
410 903
38 s26

2
3

s 735 131
454 860

779 398
205 841

985 239

1.6- 3.1 5 766 564 2,7 20 768 307
s;ö 2;o 1 9s5 298 5,0 3 887 7s6

I 327 320
225 970

3,0
4,1

8
1

1
2

Bremen
Bundssrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusamen

Hambum
Bundesröp. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

zusallmen

154
40

37
7

1r9

3 042 031
857 019

1,8
1,91,8

1r9

1,8

517
0ro

4r4

0-
0-

z7L t44 3,0-235 9,2-
195 334 7,2- 357 379 4,4-

508 455 1,5 1 591 532
lqo 338 3,8 277 AA8

648 794 2rQ

0,8-
14,1-
3,6-

4
3-

3
2

I
1

1
?

I
1

0
4-
9-

790
5SS 2 75

2,7
3,0-
7r4

0 '5-0,1
0r4-

3 899 050

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusallmen

Meck I enburg-VorPonrne rn
Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

3r2

3,9 3,3

14,5
20,6-
13r 1

7,0
11 ,9
7,7

4,L
9,3
4,7

1 869 420 0,6- ?,9 7 7?l 96? 3,3 24 656 063

2 4A7 3q2
a2 748

14rg
9'4

3,1 2 570 110 11,4 I 553 290 7q'7

9ro
16, 1

13.3 3,2 7 336 238 3,1 29 Zqq 9!l 4,2 !,iöii aia a1s ize o;1- 1 se3 634 o,? 2,

593 228 9,s 1 830 717 73,7 3,1 I 015 561 2r8 31 380 585 4ro 3r9

11r 6
4r9

3r1
?,5

3,7
2r7

3,7

3,9 28 801 6359,2 4 901 636
2,3

13r5

3,8

3,1
?,5

3r0

421 559137 859

723 ß7
107 250

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l..lohnsitz

Zusarmen

l,lordrhs in-tlest f a I en
Bundesrep. Deutschland
Anderer l'lohnsitz

Zusanmen

Rhein land-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lchnsitz

5115 641
47 587

921 467
164 117

1 085 584

47 tt0

? 425 535
388 651

2 814 086

884 915
777 307

216
2,q
2r8

3,
3,

I 430 140
1 935 801

1
3

4
0

3
3

3
6-

8,0 I 062 222 3,3 219 5 027 896

11 365 941 4,7 33 703 277

13 1163 125
3 7?l 7A?

16 s84 908

8,1
7r5

o.g 3.0 3 990 579
t7;2 2;8 | 037 ?77

5r5
1r5

4r6

5
1

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

296 2?A
64 315

360 543

42 294
4 820

158
1S

8r2
3,8
7,4

7
1

ß7 429
55 900

523 729

1,6- 1 784 5709,8- 156 512

2,6- 1 941 082

4,6-
2'2
3,9-

st7
767

1) Rechnerischer l{ert Ubernachtungen / Ankunfte.
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Deutsch.Land
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten1.1 Nach Ländern und zusannengefaßten Gästegruppen

November 1995 Jan. - Nicv. 1995

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte Übernachtungen
Land

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepubl j,k Deutschland

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dsm Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schnit t-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

% Tage Anzahl Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamnen

Sachsen-Anhalt
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusarnen

Schlesy{ig-Ho lstein
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Insgssamt

Nachrichtl ich:
Früheres Bundesgebiet

Bundesrep, Deutschland
Anderer tJohnsitz

256 451
18 457

680 751
52 74A

274 90A

,7 375 561
,8 31 546

152 758 72,0 407 707

785 430 2,4- 3,9 3 813 517

lq,7
30,9

8,0
11,8

?
4

2,1

,0
,2

733 499

7 2 92A 257 279 247 5S1 28
3,0
2,A

7 3 175 838 21,5 I 398 721 20,3 3,0

312
2,5
312

8 713 384 20
685 337 22

25,3
28,7

25,5

2t,2
16,8

20,9
2,
2,

1c

11
15

L44
8

650
118

179 605
27 822

427 070
s08 330

4 527 303
847 649

14, I
20,5
14,6

2,6äo

2r7

1 s89 654
100 314

4 289 061
375 788

14,9
50, 7

77,7

2,7

2,A

0
0

,8-
,8
,6-

735
51

391 1,g-039 8,9-
4,7
?,3

1 689 968 15,6 4 6641 84

20 624 639
620 970

2r7
3,5-

3 532 453
281 064

5
2

207 U7 0

170 215
7 295

177 510

893 767
60 681

954 448

46S 753
26 095

495 858

2?7
119

747
474

8
2

7
7-

8
5

7
3

3
z

3,0
2,2

096
869

56
90

3I
1

3
5

zt 2s5 609 1,9 5,6

ThürinOen
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

2usarmen

1,1
4,3-
0,9

6-
6-
o-

3
3

U
1

0

2,8
3,6

2

2 6 777 q73 I
349 556 20

993
778

3,0
2rg
3,02,4 2 341 161 8,2 7 061 029 10,3

5 ,0 69 786 984,3 13 017 665

1,8
4,7

5 374 952 4,1 15 4162 965 2,7 2,9 70 239 908

1,5
7,2

245 059 652 1,5 3'5

458 1q,8 3,1601 1S,1 2,9

,5 38 692 05S 15,1 3,1

5,3 15 019 679 3,5,5 2 096 275 4,
5,0 2533,2 30

55

277 534 535
?7 625 717

36 123
2 558

7 3'6
?,3
3r45 329 400 5,3 18 115 8S3 3,5 2,9 A2 804 649 q,7 283 757 717

58 093 471
72 746 437

3,3
?,2
3r1Zusammen

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep. Deutschland
AndErer tbhnsitz

ZusalTnen

2 458 583 12,7
194 345 5,9

2,8
3,2

11 693 513
477 224

2 652 9?A 72,7 2,4 7? 564 741

72,7
11 ,3
72,6

l4
18

14

3
a

1) Rechnerischer l.,lert übernachtungen / Ankünfte. -t2-



Dsutschland
1 Ankijnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten

1,2 Nach Reisegebieten

lbvehber 1995 Jan. - t!ov. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übErnachtungEn

ReisBgebiet
insgesant

AnzshI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
nDnat

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer I )

Tage

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
uber
dem vor-
J ahres-
zeitraum

insgEsant

AnzahI

verän-
derung
gE(lEn-
über
dem Vor-
J ahren-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

I x i Tage

SchIes,.ig-HoIsteln
Ilordsee
tlstsee
Holsteinische SchNeiz
übrig. Schlesviig-Holstsin

S,chlesHig-Holstein
zusarmsn

H6nburg

Nied€rsachsen

[btfriesischE Inseln
0stfriesische Kiste
Enrs-Hümling
Enrs lend-Grafschsft

BEntheim
0ldenbumer Land
GsnabrUc[er Bäder]and-
oÜmrer

CuxJlavEner Kiste-
UntErelbe

Bremer unland
Steinhuder t'leer

2r9
0r9
2'9-
3r6

3r9

1'8

2rl

4r4

1r9

l14

23 37L
88 982
a 224

80 850

13
0

13I

0,6-

!r2-

785 430

347 379

19,3
11,6

5r8
lr7

20,8
811

40,9
7r8

L70 924
113 132
24 SOa10;3

3,3
5,2-
2,6-

42 465
72 767

1 830 717

84 8rß

3 813 517

2 721 340

933 914
3 536 30ll

21 245 609

3 8§t§t 050

7 S44 194
8 831 lSlT

5 545 214
3 370 802

931 2ß
552 590

1 056 1§5

L 527 924

2 0t2 4r2
615 744
198 154

2 704 533

964 551
4 542 2tlß8 776

37{ &18

31 380 585

I
s
0
8

8
3
5
2

7
1
5
0

3
2
1
1

5-
3
1
5

a72 577
638 595
170 049
132 356

9,0-
2,5-
8r5
215

20a 730
306 073
41 395

229 232

412
7r7
7,9

9r0
3'6

6
7
8

72
l8
13

9r1
5r4
5r5
3rl

l{eserbergland-SoI I ing
Mtrdl. LÜneburgEr Heicle
Süd]. Lunsburger HeidE
Hannover-Hildeshsin-

1r8

2r8
212

3r4
3r!

6'3lr7
1,0-
1,
4)

18'

8
8-
0
7
2
1-

0,
5, 2 980

1 095

20t 427

r95 *14

19 013
31 1l:t4
13 259

L5 202
33 113

33 811€t

23 355

27 453

131 258

3,1-
0r7
2r8

18,7
912

2,4-

4,4-

L216
4,7-

592 624
635 184
267 935

185 403
426 503

3Sl 551

957 019
289 419
117 S

I 015 561

519 4118

385 629

2§],3 414
2 715 586

708 070

1 000 235

7 72r 962

5r5

1r8

9r{3rollrz
12,O

4,?
2,1-
0'0

13,1

4'0

1 r9-

5r3
3'5
3'0
215

23 656
5 592

39 667
a0 244

419 535
297 ßA
83 158

502 9!11
868 465
383 557

311 699
285 094

7t4 772

7S 560
45 682
13 6311

2lo 747
267 601
75 220

236 589
75 547

224 516
39 1180
2L t73

1,9
214
5r3
3r3
2r7

1r8
311
3r8
1r6

2r0
2,32rl
2'6
3'5
4'9
1,9
2,3
4r6

4tl
5,6-

17,5
415
9r9
0,2'

3r9
4r8
2rl
2r4
514
314
219

-1 r83r4
417
lr7
312

?,!
214
213
2r9
412
5r6
2rl
2,5
512

6
8
0
5
8

2,
1,
4,
3,
4,

Braunschxeio
Harzvorl and-E lm-LappHs
Harz

1d

a 320

1 085 584

24 267
59 009
24 ß7

22 089
12 510

16 675
11 583
32 275n 774

26 019
248 393
53 3418

82 133

51t8 794

70,2
10,0

14,5
5,1-
4r3
7r7

38,6
13,7

3,6_

4,t-
5,5-
2,7-

72,9-
4,0-
8r7-
0,7-
3r4
6,11
0'5-
2,2-
0,6-

0,8-
713

10r0

2r8

212

1r1
1r5
2,6-
5,8-
2,4
1r0

11,4
ll,5
3,5-2rl-
l'4
5,7
412

5,5
3r3

237
837

4r5
2,9-

2 418 050 0
o
2-
b

3
1
0
7Südniedersachsen

Elbufer-DrEr€hn

Brenen

I'brd rhs in-l,aes t f a I En

Niedersachsen zusanrngn 593 228

1t5 763

375 2ß
94 979
87 113
74 224

121 722
18 075

101 910
83 150

L29 723

9,7
4,4-
3r7
5'5

16 rs
9r5

1,5-

9r3
11,8
LO,2
1o;3
70r2
5r0
5r8
3,6-
4r9

7,7

2r5
3r1

1,9

3r9

lr9

Sauerland
Sieoerland
t{eslfä1. Industrisgebiet
t'1ünstsrland
Teutoburger l..a1d

t{ordrhe in-t,lss tf a I En
zusamlen

Hessen

!'leser-0ieme I-FuIda
I{aldeckEr Land

Nlederrh€in-Ruhrland
Bergisches Land
SiEbengebirgeEifsl

I{erra-lte issner-Land
Kurhessisches Berglend
t,lsldhessen (HersfEId-

Rotenburg )
Marburo-Biedenkoof
Lahn-Dilt, westeinald und

Taunus
t,les temald-Lahn-Taunus
vogelsberg und tletterau
Rhön
Kinzigtal-Spsssart-
Südlicher Vogelsberg

M6in und Taunus
Rheingau-Taunus
(ber}la ld-Bergs trass E-
Neckartal-Ried

2 814 086 4,7 2,6 lL 365 941

68§t 986
9{15 295
868 753
841 558
449 473
1S5 692
s97 511
903 9115
472 728

39rl
11 ,4
1r3
3r9

7!,7
1'8
0'9

11 ,4-
2ro

732 85t
2L4 79t
180 006
191 932
426 685
88 407

195 914
189 499
593 001

9'0
3r5
l r7-
0r6
8r5
llrB
3'9
2,4-
0,2-

s85 2!E

7 704 ßt
2 308 8St7
2 009 6S!
2 443 470
6 080 948
1 098 515
2 072 532
2 2A9 644
7 690 875

2,2
6r3
514
4r8

3,4
3r6

212
3r3
417
3r3

6i5
2r7
3'1
2,?
312

430 247
498 !t55
920 073
285 530

920 :158
639 3!ß

ß7 677
580 908
169 255
159 St97

310 598
t52 032

1St8 666
150 656
1l0B 238

?,\
4'1
3'0
5r4
7,0
2'6
5r5
1'9
012-

4r7 33 703 271 3,8 3,0

43 18Et
40 559
10 868
10 385

11,6
2,Q-

L2r8-
5,6-
5,1-
1,3-
2,3-
6'2
5'2-
3,3
815
4,

72,
8
0

7,1-
2rO

87 q29 7,2- 2,0
244 8tt 3,2- 6,0
57 935 10,4- !,9llr5

3r1
312

2r7
3r1
4,5
216

5'3
2r0
3r0

215

2,9

1
3

8Et8
7tL

909 1123
763 e41

1 01t2 099
547 277

2 200 905

2 ?44 470

24 656 063

1
5

3'4
2rL
0r7

094
659

2,3-
2,6-
4,5-
6'9-
0r1
0,2
7 r5-5r2
7,0-
1,8-

3r8
0,4-

46 687

68 628
39 681

34 42L
35 595

1116 370
74 ?89

137 115
507 722
7A9 522

205 215

1 869 1120HessEn zusamren

RhEinland-Pfalz
Rh€intal
Rh€lnhessen
Eifel/Ahr
lbsel/Saar
Hunsrilck/Nahe/Gl6n

72r7
2r4

13,3
8,4
8r6

47 00s
43 379
67 020
51 100
33 777

111 838
72 623

232 996
175 675
144 133

3
3I
7
1

2
1
3
3

,3
,L
,5
,2
,5

860 716
888 SB866 424
307 823
258 311

3
3
2

,4
,7
,5
,4

716 525
497 936
932 805

4
0I
2I

2
1
0
8
4

933 455
470 5rß

1) Rechnerischer l'|ert Übernachtungen / Ankunfte
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0eutschland
1 Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Novenber 1995 Jan. - IVov. 1995

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte

insgesamt

übernachtungen

Reisegebiet
insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J 6hres-
nFnat

insgEsamt

Verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insges6mt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraun

% Anzahl a Anzahl x Anzahl x TagE

l,les tEn{a I d,/ Lahn/ Taunus
Pf.alz
Rheinland-Pf alz zusamnen

BadEn-tliirttenberg
l\lörd I icher Schr{arzHaldl,littlsrer Schr{arzHsld
Sild] icher SchNarzliald

Schy{arzHald zusaErnen
l{einland zy{ischen Rhein
und Ngckar

NEckartal-(bsnHsld-
Madonnenländchen

Taubertal
lleckar-Hohsnlohe-
Sctu{äbischer t,lald

Sch*äbischs Albl,,littlerer NEckar
l,lEckarl and- SchH6ben

zusaingn

34 134
84 t24

213
5r9
3'5
3r5

214
5'3

117 607 5,3-
207 350 3,5

8,0 7 042 222 3,3

7,7
4'8
4r6

7 722 ß3 2,7
2 861 163 5,8

3'7
2r8
3r3

314
215

2rg

1166 599
1 010 033

5 027 896

L !77 779 1,2
1 201 013
1 779 987
4 45A 779

L 333 227

244 443
206 139

498 118

4'5
0,8
1r9

0'1-
0,3-
219

360 543

113 312
71 014
98 660

282 986

705 2t7
18 014t4 t32
43 065

720 779
165 523

1166 670

30 2553t 797
4 763

7,6

7r7
6r7
5r9
0r9

16,8

8r6

4r0
1,1
3,8-
2r0

72,2-
4r8
3't-

77,7-
212
5,7
9,3-

15,9-
23,5-
12,4-
7,0
6,3-

10, 1-
0r8-
1r1

0,1

80 201
81 602

5,6
0,4-
7,0
2,5-

7q,2
llrS

8,3-
012

212

3,8
2r0

1r9

2,3

3,5

3r9

1,9-
l12

13,S

4r2

2r0

15 584 908

5 731 890
5 185 206
7 797 ALg

18 711t 915

2 700 515

l14
2,5
1, 1-
0'7
1,0

368 776
303 918
472 574
085 268

2r4 785

3r9
4r3
1,41

3,e
413
4r2

I
5
2II
212
3r3
lr9
3r7
2r7
2,2
5,7
2,0
2rO

413
8,2
214
6r0
6r3

,2
,3
,1
,7
,4

415
5r8

2,4
212

3'5
2ro
311

2r8

1 0s4 018
1 095 721

0r7 4r32,4 5,3

2r5
2r4
2'0

0r8
1'8

101
%0
315

1 053

198
105

22

742
052
091

473

435
565
759

712

5'8
214
1r0

314

I 267
3 263
3 729

L2 5LL

2 450
2 666

318

ß2
1ß8
429

001

682
538
053

L 372 376 {,6
1 585 756 r8,2

Htlrttembergisches
gäu-Ob€rsahHaben

Bodensee

A11-

Heoeu
todens Ee-Oberschneben

zusamr€n

Baden-l{irtteirberg
zusatlrnen 6,2 2 1165 500

4r9

3'0

813 201
499 913

755 369
1 070 604
1 230 397

31ß 261
5 255 504

0'3
610-
0,6
0r3
0r8
2,9-

11,2-
!r7
6rg
2r?-
3r6I,9-
6'3-
3'8

328 1:|5tla 522
19S 135
364 597
110 521
723 012
193 159

1 060 231
150 596
138 896
225 327
957 441
262 099

3 237 176

398
391
190

723

6r6
3r3
4r8

712
0r5

0r6
7 r0-4,0-
2,0-

14,1-
8'5-
6,11-
1,1
4,7-
6,9-

74,2
73,7

7 r0-
3r1

10,9-
7 13-6,t

78,2

5,7
3r 1-
5'4
5,5-
3r 1-

1ll, 6-
1'9

57,2-
36,1-lr0
10, 1
0'9-
9,2-
0,9-
3,7-
2,3-

3,5
2,A

,9

5 2110 059

384 190
725 5567t 402

1 181 51ß

10 880 385

5 4§ 273

8S2 557ß3 762

2 209 1N)9

2 493 777

2 437 552

2 924 26
19 804 213

68 704 664

1 94r 082

7 722 t7L

24t 993

2r4

Q,1lr8
2r02rl 3'7

4r4

4r6

3'44,5 36 651 18St

8'5
5r6
2,7
7r7
7'4
317
4,5l'9
418
2ro
2r1
7,0
1,9
2'0
3,8
3121l,l
4,1
6r6
4r4
6,A4rl
716
517

5'3
4r8
912
716
5r4
4r2
7r5
8r0
3'0
3'8

4r5

2r0
1,9-
2'8-
7r7
0,9-
7 16-6r7-
L'7
4r7
8,1-
3'8
4'0-
5,6-
3r6

2 82r 22A
659 709
5113 655
622 797
158 013
1155 673
87E 4942 006 783
773 810
284 372
1169 058

6 766 {{18
491 954

5 514 215

66 815

816 471

22 674
7 534

13 265
30 223
4 808
6 26§l

70 724
96 1160
7 991
6 958

10 170
34 56Sl
24 049

272 ?67

12 938
3 737
2 612
7 3S8

5 887
18 152
8 455
4 593

19 252

326 759

46 801I 707

ß 770

84 141I 347 304

3 620 572

1r9

1r5
Ba)ßrn

Rhön

thpEbung

208 629
40 333
27 ßL
50 229
6 759

14 01ß
35 206

183 006
29 613
14 416
22 5r4

195 893
47 294

543 024

13,5-
2,7-
0,9
1 '5-4' t-
7 r7-5'4-
1,6-
5,2-

27,9-
712

14,1

34 841
21 ß2
30 434
77 37!
69 230ll 077

115 586
70 13s

61 991

5'e-
7l 17
14,1
2,4

17,3-

3,5-

109 844
217 590
146 2r0
54 346

349 9118

363 940
530 326

tz s08
60 503
68 926
26 305
7 135

inHald

Unteres Altntihltal
Ba)ßrischer l{aId
Ar.rgshJrg nlt ungebung
Hjnchen nit Uqebung
ArrrErs€e- und ldjtilsee-
gebi€t

Bodensse{ebiet
l.{estalloäu
A1]gäu€; Alpenvorland
Staffslses mit Arner-
hügellEnd

Inn-, Hangfallg€bist
ChlBnrses illt t ngebung
s€Izach-Hiioel lard
6eralloäu-
(}stal loäu
hbrdenlelser Land nit
AnrtErqau

Koch€l- urd l.lalchenses nit
Umg3hJng

Isarflinkal
TegErnsee{eb j.Et
Schl iersee{Ebiet
ober-Inntal
Chi€,tEauer AIp€n
Berchtssgadener AIpEn nit
Reichenhaller Land

übrlges Bayern

Beyern zusennen

142
744

2,3-
3,9-
4,2-13,3

219

512

0,7
0 17-
312-

73
t22

1t59 408

70 168

7,O-
5'7-
5'4-
2,0
0,3-
0'5-
2,q-
8,9-
7,2-
1,5
2,0-

19,7-
3,5-
3,{F
1r1
5, 1-
413-

2rl-
0r4
0 '9-

114
245
181
82

688
387

900

357065 1,4-759 5,6-
135
111

0, 1-
4,9

1r3

8,0-
3r9
0,4-
3r5
4,4-
2,7-
2,0-
1r8

1r0

11 103

15 019

3 492
917
427
553
s:15
600

I 054
1188 759

1 195 1t82

Saarland

lbrdsaarland 11 096Bliesgau A2AUbrig6 Saarland 35 190

Saarland zusa,rnen 47 774

Berlin 2ß Atg
BrsndenhJrg

Prignitz S Zt4

I) REchnerischer tlsrt Ubernachtungen ,/ AnkÜnfte

5,t
20,9
218

3,?

117-
7 16'2r7-
2,6-

3r5

2,4
0,5-
2r0

1r9

5r2
18,8
2r8
3,7

3

5
.0
o
2
.0

10,2
6'6
4,0
2r4
4,4
9r3
2r8

339 803
005 658
61t3 900
7% n\
268 004

5

4,4-
19,5-
3;3-
3,9-

012

56 805
77 268
99 111

r73 184

555 088

6,1
0'8-

10,5

7,8

o'4-

27..4

3,0 18 033 154

735 522
r0 292

377 915

523 729

2,2 2 978 116

707 938
193 415
03§t 729

3,1 2,4

1,3- 23 772

-14-

4,5 58 153 1,6 9r8 3r6



Deutschland
1 Ankijnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegsbieten

l,lovenber 1995 Jan. - t\bv, 1995

Ankiinfte übErnachtungen Ankünfte übernachtungen

Reissgebiet
insgesant

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dsn Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesafit

Verän-
derung
gsgen-
iiber
dem Vor-
J 6hrES-
zeitrawr

durch-
schnitt-
Iiche
AufEnt-
hal ts-
dauer 1)

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
ilber
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1)

% Tage x Anzahl r

Uckennark
Havelland

südlichE 1,4ärkische
Seenlandschaft

Beesko{-StorkoHEr Land,
Scharrniltzelsee

SpreeHaId-NiedErlaus i LZ

BrandsnhJrg zusamrEn

Heck I Enburg-vorpomnern

RLlgen/Hiddensee
Voroonrnsrn
MEck 1€nburgischE 0stseekijrstE
!'lestneck lenburg
tlsckl. Schheiz u. Ssenplatte

l,lsck Ienbur€-Vorponnern zus.

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Chenmitz
Stadt Leipzig
oberlaus itz+liederschlEsien
S chsische SchHeiz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
MittelsachsEn
l.lEstsachsen
Vogtland

Sachsen zusarnen

Sachssn-Anhalt

Harz und Harzvorland
HallE, Saale, Unstrut
Anhalt+',littenbem
t,tagdeburg, Elbe-6örde-HEide
Altmark

Sachsen-Anhalt zusatnen

ThüringEn

Thuringsr l.lald
S6aleland
tlstthüringBn
Thüringsr Kernland
f,lotdthüringen

Thüringen zusdrn€n

Bundesgebiet

3r6

2tB
3r4
2'7
3'1

3r7
2r7
2'8
2r8
3'9
2r9
3r5
2r5
311

29
83
18
29

I 137
31 053
5 063

519 012
1 086 3112

taz 347
443 S37

1 099 314

557 441

aza D7I LD 424

6 189 991

2 DA 75,6
3 r58 185
2 3§ß 670

641 669I 165 010

13 5213t 729
4l:l 1185
21 307
27 7L7

137 859

7rL
16,3
16,7
25,8

0
0
0
2
6
6
4

3'5-
4,2-
3r9

10,5
13,6

13rB
8'7
3,8-

955
978
420
526

11, 8-I13
85

3'3
2r7
3r7
2r5

,5
,9
,4
,8o

,7

312
2r9
2'42rl
2r9

18,
24I

8,2-
27 D5
19r 1
21,7

15,5

22,1

140 1130
395 358
65 549

158 186

I
7
5Fläming

Ruooiner Schr{eiz
Ba'rh inr(Herbruch-Märk ische
SchHeiz-Schorfheide

7
11

23

L7

!7
26

147

747

925

399

440
150

222

2612

41,1
4,4
9'5

16,7

217-
14r7
611

L817
14,7

10,5

5r5

25,5

29;7
21,3

12,0

20,3
15,7

30,1
19rg
2212

18,6

t7I
11
27
t0
13

65,8
4' 0-

10,8

20,9

2r?
4,5-
0'3
2,3-
0,5
0r6-
3'5

86 205

ß t72
s9 383
69 677

449 429

58 79S
t24 450
1!t5 950

118 929
55 431

69 725

280 383

229 609

237 869
450 975

4?L 773
717 934
655 615
270 SS9
443 819

2 570 110

3 175 838

151
0!ß

25,0

10,8

33,5
7,8

39,7

22,3

LL,A I 55€ 290

960 50§l

I 3St8 721

4 664 81ß

2 026 5L2

17,4
ltil,4
LSrz

I
5
3I
3

1

413
3'93'l
212
2ro
311

2rO
1r9
213
2r8
4'9
212
216
2r7
2r8
5r6

2,7

11,0
20,9
3r0
9'3

72,4

'41r6
414
3r6
2'4
2tB
3r7

16r8
2l,o
8r7
713

12rz

l4r7

24r8
1 '9-20,9

18,1
9r3

20,2
13,6

1121 559

116 514
22 679
91 133
70 065
70 833u 0?3ll7 958

111 6118
19 856
70 740

733 4S9

' 92 109
119 041

3-
23I
2t
20
t2
33
25
80I

57 300
11 907
40 154
25 353
14 llil8
19 081
45 292
40 88377§
L2 742

274 904

1
1

I
1

16
23

7
15ß
t7

322 84ß4 573
888 0:16
919 6rE
269 708

1ts6
4t05
3s3 318

13,07rl
8,7-

115,5
418,9

14,6

37 520
40 722
29 223
35 939

691 523
LOz 274
400 114
337 8S9
254 014
240 374
536 189
369 863
75 925

157 379

952 179
603 119
204 791
371 9116
209 LzB

61 979
416 700
L8 252
33 658
16 911

22,7
911

15,6
19,3
17,9
38,5
18, !52,2
9,6
9r9

2l15

13,5
14, I
12rs
22,4
20,4

15,6

25ra
6,9-

18,0
19,3
Lg,7
32,9
15,2
!l8r l

4r0
14,4

20r3

505 657?tr ßl
961 1Sl
055 24E
105 21ß
593 8Sl
701 943
100 41t0
202 709

1IIII
I

13,8
11 ,4
216
2'5
817

10,3

312

3 230 ll05
1 765 302

518 553
879 5{O
@7 2ß

212
2rL
2'43'l
4r4
215
312
3r0
2r7
5r7

3r0

2r73'l
2r5
2r7
2r7

2 I
99 323
26 909

3115
100

2ß
r53I 364

152 768

177 510

6 329 400

407 707

200 703
133 902
42 sj77
69 893
,q8 !,83

495 858

18 115 8St

1 589 968

0r9

5r3

11,9

812

4r7

314
2r9
215
214
312

3'0
3r4

,1
,7
,9
,0

II
10
2

2,8 2 341 151

2,9 82 804 649

7 061 029

2A3 75L 7ll

l) RschnsrischEr htsrt Üb€rnachtungen / AnkÜnfts. -15-
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten1.3 Nach Betriebsarten und zusannengefaßten Gästegruppsn

t{overnber 1995 Jan. - t{ov. 1995

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

BEtriebsart

Ständiger t,lohnsitz der Gästs
innerhalb / außerhalb

dEr Bundssrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrEs-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung

J ahrss-
nlonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

TsgB

insgesamt

Anz6hl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
zeitraum

insgesamt

durch-
schnitt-
llche
Aufent-
helts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

Vsrän-
derung
gegen-
übsr
de,n Vor-
J ahres-
zgitraum

aAnzahl I x Anzahl Tags

Deutschland

HotEIs
EundesrBp. Deutschland
Anderer hlrhnsitz

2usannen

Gasthöfe
Bundesrep. DEutschland
Anderer !ühnsitz

Zusailnen

Psnsiongn
Bundesrep. Deutschland
AnderEr hlohnsitz

Zusa,tünEn

Hotels garnls
Bundssrep. oEutschland
Andersr t{ohnsitz

Zusamngn

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusannen

Bundesrep. hutschland
Anderer l.lohnsitz

ZusanlrtEn

Erholungs- und FEriEn-
hEime, SchulungshEime
Bundesr€p. D€utschland
Anderer }Shnsitz

Zusarnen

F€riEnzEntren
Bund6rep. D€utschland
AndErer lbhnsitz

Zusarrnen

FBrienhäusEr. -r€hnunoen
Bundesrep. 

- 
DEutschIänd

Andercr tbhnsitz
Zusanrien

HUtten, JLlgerdhsrbergsn,
J ugendhert€rgsähnI. Einr.
Bundssrep. oeutschlarxC
And€rer hbhnsltz

Zusamgn

Erholungsheine, Ferisn-
zentr€n ust{. zusg[nen

Bundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Zusailren

Sanatorien, KurkrankBnh.
BurEesr€p. o€utschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

Betriebe zusaflrngn
Bundesrip. Deutschland
Anderer tbhnsitz

7,3 5 756 961 5,8 1,5,5 r 251 359 5,4 2,
I 35 138 5370 8 635 155

3,2 3 088 7893,8 259 415

3,2 3 348 203

,0 2,t 8 904 598,5 2,5 2 O92 367

5rg
4to
5r5

7A 237 2A9 4,5 2,2
17 393 983 3,5 2,0

3 050 728
621 900

3 672 628 7,0 7 008 320 5,7 1,9 lß 773 792

1,5- 963 123 1,9- 2,02,!- 135 811 3,1- 2,7
1,6- 1 098 934 2,7- 2,t I O34 276

7 05S 820
974 1156

473 253
50 378

523 631

2r0
212

2rO

2,2 25 016 8412,3- 809 094

2,1 25 825 935

604 499
59 714

4r6
0'9

3r3
4r0
3r3

68 098 051
4 366 557

72 454 608

2 795 9lt6
259 133

3
2

3

5,0 253 557 9933,2 30 rg3 718

4,7 283 751 711

5,3 16 019 6795,5 2 096 274

5,3 18 115 8*t

0'2
2,3-
o, t-

35 625 272 4,3 2,2

t7 362 644 1,0- 2,52 261 794 3,1- 2,3
79 424 442 1,3- 2,4

179 641
13 r50

192 7S1

15,3-

715 039
157 513

5,S 8 818 0814,4 1 825 880

5 261 602 5,7 10 643 961

4r9

312

5'8
3'9

4

567 975
50 563

618 538

,9,l-
1

74

0

?
n

512
1 ,5-
4r6

74 745 672
s34 148

15 699 820 0,0 4r7

5,

0
1

4,8
3r6

219
2,4

,1-
,2

3
3

4r5
5,7

4r5

5r5
5r3
5r5

L 530 022
388 147

19
96

54
11

4 418 661
442 941

5r6
4,3

26 257 645
5 047 81lst

31 305 494472 552 5,5 1 S18 169 lr6 2,2 70 Sg7 055 5,4 1,9 2,9

4,0
3,0
3,8

t,2
71,0

2r4

944
392

5r0
3r4
q,7

136 617 250 2,6 2,
25 637 778 3,2 2,

5
1

3 013 687
162 165

475 068 9,0- 5,3 3 175 852

5,7
9,3-
4rg

26 572 ttz 2,6 8,8
1 213 398 8,6- 7,5

162 255 0n 2,7 2,5

or7
5r8-
0'4

28,2
13,1

24)2

27 725 sLO 2,0 8,7

439 520 8,8- 6,2
35 51t8 7t,7- ? ,A

0,6-
5,5-
1r 1-

66 153 335

,1186 385I 353
0,8- 1
1 ,6-

1,0- 3,3 5 603 39811,0- 6,4 742 378
495 739 0,8- 1 664 213 7,4- 3,4 5 745 716

4,50,5 2S5 3116 59,1102,9 109 809 93,2
2
3

33,6 4 205 08322,4 1 345 1t61q,

77,t 365 155 88,1 4,2 1 014 999 30,8 5 552 544

60 679
25 1169

86 1118

761 985
253 014

711
561

1511 0S
739

154 834

5 42L 070
908 330

6,8-
21,4-
7,a-

70
4

75 272

2r8
2,0

4 4169 918ß7 750
230 538
25 267

255 80S

4r9
412

4'9

3,7 496 5810,5 54 062

3,4 550 643

848 314 2,
64 650 22,

7
0

912 9611 3,8 3 055 079

212
2'7
212

3,2 12 363 015 1,83,5- 997 604 3,5-

3r0
1,2-
2r7

4 957 668 2,5 13 350 619 t,4 2,7

13 8118 988I 045 247

1,8 4 405 652 3,517,8- 11 201 29,4-
7,7 4 416 853 3,4

14 894 235 4,4

7 7ß 052
11 026

I 7s7 07A

6,7 ß 442 6921,8- 18St !83
6,7 49 032 075

28,8
L5,2

2815

5,3
0'0
5,9

28,0
lT rz
27 rg

3'6
2,3

3,3 3,0 69 786 9844,3 ?,3 t3 017 655
,2
,5
,2Insgesant 6 329 400

I ) Rechnerischsr l.lert übernschtung€n / Ankunfte -16-
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1 Ankunfte. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten- '- ---'1.3 Nach Betiieb6arten und zusanmengefaßten Gästegruppen

Ilovember 1995 Jan. - l,lov. 1995

Ankunfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

BetrisBert
Verän-
dsrung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
monat

%

Vsrän-
derung
gPgen-
uoer
dEr Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
d€rung
g€gen-
üb€r
defi Vor-
J ahres-
zeitraul

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
hal ts-
clausr I )Ständioer l.lohnsitz der Gäste

in;erhalb / außerhalb
dEr BurdEsrepublik Deutschland

insgesant

AnzahI

insgesarnt

Anzahl

insgesamt insgesant

Anzahl* AnzahI Tage

FrtlherEs BundesgEbiet

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
And€rer l,bhnsitz

2 500 892
576 130

121 360
10 5r7

617
150

3 650 962
785 185

4 !l!16 1118

1Xt7 518I 817

58 67Slß§4

186 666
z3 7§

210 401

6,0 4 6S8 0625,0 1 134 SI30
418
4r6

4rg

r,9 28 4ß ß?2,0 7 984 192
4r0
3r0

3r8

53 253
15 8r4

5114
916

212
2'0

2'4
212

213

6ssthöfe
Bundesrep. Deutschl6nd
Andersr Hohnsitz

Zusailnen

Zusanien

Zusamen

Zusdnien

Zusamen

ZusamEn

ZusalnEn

Zusarn€n

3 077 022 5,8 5 832 992 1,9 !t6 432 629

411 525
48 051

2.r- 838 0311 2,1- 2,0 a 2n a621;8- 125 390 3,0- 2,6 940 789
0,6- 15 3822,5- 2 lAL

9116 2,L-?s4 3,8-
2r5
2r3
214

l'2
4r8-
0r6

o:xl 3,0-4lE 3,9-
5r3
3r4
512

79 068 460 212

12 50€l
774

13 283 1185 3,0-

459 576 2,0- 963 424 2,2- 2,1 7 167 551 0,9- 17 524 7N 2,3-

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
And€rer tbhnsitz

0'3
18r5-

131 877 1,5- 445 96.8

409 125
36 8rß

24ßtß
z:t§t 602

2,7-
18,5-
412-

1 r5-
72,5-
2,0-

2 347 0t3
225 525

2 572 5§

7 798 030
1 997 386

r 536 3112I 204

23 253 76,4
4 672 734

314
3r5
314

2rl
214

Hotels oarnis
Bunde§rep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

185 4,0488 3,4
7A7 673 3,8 1 652 517

1 2S5 838
355 779

72U
1 652

05El 2,7942 ?,4
8 895 001 2,7

2,2 S 795 416

44 A20 342
t7 L47 ß2
55 968 234

4 878 6811
134 430

5 013 114

4,2 926 o8:l

2 646 1113
152 01[l

27 92A 48

114 399 293
23 403 890

137 803 r83

22 ßt
752

0,3
0r3

0r3

312
2,9
3rl

3r0
2r3
219

0,5-
3r8
0,2

lbtgls, GasthöfE,
PEnsionen uslt.zusailPn

Eundesrep. D€utschland
Andsrer t{ohnsitz

Zusamien

4r5
3'8
4r4

2r0
2r7
2r0

3ro
2r3

2,9

0r6t,7
0r8

216
2rl
215

4r6
5r6

4r6

ßro

Erholungs- und Ferien-
heinB, schulungsheime
BundesrBp. Deütschland
Andgrer l.bhnsitz

t,2- I ß2 45L2,4- 56 103
3r3
6r4

314

1'52,t-
1r5

06El 0,1sxt2 6,{l-

4116 335 1,2- I 518 554 23 044 055 0,1-

Fgrlgnzentren
BundEsrep. t»utschland
Anderer tthnsitz

68,0
104,8

84 033 77,7 353 87ll

388 lrE
2A 252

TlrE
95,0
78,2

4,2 674 ß24,3 ßr B2l
3 5!t0I :ts8

244 A2t
109 053

1125 901 3,0-

5'4
5r3

514

lr7
9r8-
lr2

2t4lr7-
2rL

5rl
4rL

5r0

3r0
0r0

3r0

§12
23,2
33rg

:t§17
368

4 $8 765 6,4

32,0
13r4

Ferlsnhäuser. -üohnunognBundesreo.-Dsutschländ 59 8§16 9'9-
Anderer honnsitz 3 885 l7'9-

12,
9,

l-
0-

6r5
7'3

4,6 211 1Nl4 10110,5- I 122 774
9r3
714

91263 781 10,5- 416 S'8 11,9- 6,5 2 7W 192 3,6 25 A:.B 2ßZusamnen

Hutten,. Jwsndhgrborgsn,
1 uoendherbeFds6nnl . E.lnr.-Bürdesrep. Deutschland
Andersr hbhnsltz

Zusanrnen

119
0r1

!r7

2rol'9
2t0

3 537
151 24L 4,3-379 707 2

1E 194 I ,2-
,3- 5,8-

217
1r9

3 988 739 1,9 70 322 O-'9 0,2 216

Q,!

ErholurE§heir3, Ferlen-
zgntr€n us|a. zusaüBn

Bundesrep. D€utschlard
Anderer tbhnsitz

2rL
23,9
3r5

0,7 3,318,6 3r9

ßrl
15,3

7U2 759
61 7S1

804 550

1«l 582
a72

t34 ß4

2 7t4 727 2,1 3,4 12 7n ln
11 736 787

98S 3{l
4.2 59 870 78!lo;? 4 080 iEs
3,9 63 951 1711

9ß52ß
866 85l

1ß 164 453tN atü2
SanatoriEn, Kurkranksnh.

Bundasreo. Deutschland
And€rer hofrrsttz

0,9- 3 8,430,6- I 9L2 0r93% 10,8-
0,9- 3 §3 237 0,8

13 561 0S
1 901 859

4'l
2,8-

1 srF srE 4,0 l[l 305 25

ßrB
13rg

ßr7

Eetrieb€ zusarnEn
Bundesreo, Deutschlard 4 527 303 3,9
Anderer ,bhnsitz 847 61ß) 5,1

Insgeseü 5 374 %2 4'1 15 {62 S55

1r84rl
2rl

3,0 58 0gl {l7l2,2 12 l1E 1Kl7
217 1134 S:ri
27 625 tt7

3r7
2'3

l) Rechnerischer ]{ert tbernachtungen / Ankunfte. -t7 -

2,9 7o 239 908

3r3
212

311 215 059 662

lr5
l12
1r5 3r5

x x



1 AnkLjnfte, übernachtungen und aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherberqunosstätten1.3 Nach Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen

November 1995 Jan. - Nlov. 1995

ankünfte Ubernachtungsn Ankünfte Übernachtungen

Betriebsart

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepubllk Deutschland

insges amt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gsgen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gsgen-
über
den Vor-
J ahrss-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
hal ts-
dauer 1 )

x x Tage x x Tage

Neue Länder und Berlin-ost

HotE]S
Bundesrep. oeutschland
AnderEr tlohnsitz 13,5 1 058 899 10,414,5 116 429 13,6

13,6 7 775 328 10,7

74,7
77,2

7 341 163 14,9 16 556 812

549 836
s5 770

595 606

728
327

10
2r5
2,0

6 690 200
550 963

tq 977 745
1 579 067

14,5
19,4

1{, S

212
2,4,

2,e

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
AnderEr Hohnsitz

Hotsls garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanrnen

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usH. ztJsamnen

BundesrEp. Deutschland
AnderEr tlohnsi,tz

Zusairnen

Erholungs- und FeriEn-
heime, SchulungshEimg
Bundesrep. Deutschland
Andgrer l.bhnsitz

HUtt€n, l,,gendherbergen,
J ugendhedr.rgsähnl . Einr
Bundesrep, oeutschland
Andsrer lbhnsitz

Zusarnen

Zusamgn

rheime, Ferien-
usy{. zusamgn

0
2-

125 08S 0,9- 2,ot0 q27 5,2- 4,5
64 055 1,6 135 510 1,2- 2,L 856 625

2
82

6

158
l3

281
633

58
2

815
676

10

872
532

43
1

832 958
33 667

932 420
36 509

724 774 6,
7 888 6,

7 2 725 7786- s6 102

7,1 1 979 5984,7 120 004

7,0 2 099 702

8,0
L2,3

8,3

4
5

2
3

2usarnen

Psnsionen
Bund€srep. Deutschland
AndErer l.lohnsitz

Zusaltn€n

1E O

0r3
15, 1

2,7
5,2
218

20,7
27,6
20,q

2,4

2 256 633 19,5 3,0
159 702 36,0 4,7

2 416 335 20,5 3,1772 570

233 1811
32 364

265 552

60 91{

747 776
33 889

775 665

850
720

15,9
0r5

14,5

I 371 502
813 500

767 6S'
57 755

825 454

11
?

10

,9 2,4 1 106 668 26,5 4,5 94 981 46
,7
,8

3 003 881
375 115

97 85{ 19,1
7 025 16,0

1011 879 18,9

48 86.8
s35

216
13r 1

21749 404

2 000 30,6-115 33,1-
2 115 30,7-

11 491

15,11
36,8-
10,1

13,0 7 574 022 10,1L2,8 172 938 8,9
13,3 1 7118 960 10,0

18,1
28,8

5,8
l1,5-

732 602 6,0 2 781 880 5,4

5,3 88 916 5,8 583 779

2 018 011st 22q

11,5
22,7

4lrS

2,9
6,7
2,9

2r7
3,9
2'8

3rg
7rl
3rg

,6 2,5 I 201 549 28,7 3 378 S96 79,2

2r7
3,0 1!,2 2? 2L7 957 14,8 2,419,8 2 233 888 27,5 2;7
2,7 10 185 102 16,0. 24 451 8ß 15,4 2r4

142 0ß
3 611

Zusailnen

Ferienzentran
Bundesrep. oeutschland
Anderer hlshnsitz

Zusamnen

Ferignhäuser. -eEhnunoen
BurdesrEp. 

- 
Deutschländ

AndsrEr l.|ohnsitz

Zusailr€n

145 559

1r 281

58 670 19,0 5,1 377 560

10 525
756

40,9-
17,2-
39r8-

5
6

523 6,4 575 686!lst3 22,5- 8 0Sl3
6,6
5r8

817
13,8-
8,3

87
1

3
6

6r6

5
0

5I

115 404

12,7
8r3

1r,9

2'75,t
2'7

51
7

374 28,3 4,8 367 544295 2l,l- 10,8 10 115
15,0
73,2

15,0

L4,2
817

13,92 109 2!t5 5'6

4,9 2 907 7878,3 130 753
3r1
3'6

5'2
15,1

5r6

a 227 ß226 772

116 874 4,7
7 868 ß,0

L24 742 5,8 968 929 5,1 3 038 540 3r1

5r1
O'7

418

3,0 2 trz 2O7 7,06,8 55 906 5,7
7
6

3rg
5'1

2 l8 107 7,0 I 513 434 7r7 3r9

561 740 ß,1 27,4
1 876 65,4- 28,0

20 513
57

Zusarnen 20 580

Betriebg zusaftnen
BundesrEp. Deutschland
ArderEr l"bhnsitz

Insgesarlt

Erholungs
zentren

Bund€srEp. D€utschland
Anderor ,bhnsitz

Zusarnen

S€natorign, Kurkrankenh.
Burdesrsp. Dsutschland
Andersr l.bhnsitz

105 555 6,6
2 859 8,7-

108 4r4 6,1 3r1

320 427
19 531

340 352

7
3

209 7r0 31,3 5 678 239I 822 3,9 4ts 541

277 532 31,0 5 7ß 7AO

35 123 458
2 s68 601

38 692 059t2 564 74t

2
3

893 767
60 581

95{ 41t8

23,4
70,0-
22,1

26,7
0ro

28,4

27,1
2616

27,l563 616 25,0 27,4

t2,7 2 458 58311,3 1911 345

72,6 2 652 92A

14,8 3,1
19, 1 2,9

,8 11 693 513,2 A7t 22A

15,1 3, I

l) Rechnerlscher l.lert Ubei.fiachtungen / Anktinfte.
-18-

L2'?
5,S

12,l 2'8

14,3
18r8

14,6



1 Ankünfte, Ubsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1. 4-Nach BetrieGgrößenklassen t) und zusanmengefaßten Gästegruppen

l,lovember 1995 Jan. - ilov. 1995

Ankünfte übernachtungen üb€rnachtungsn

BEtriebe mit .., bis ....
Gästebetten

Vgrän-
dErung

insgesamt
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
nonat

AnzahI x

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
ilber
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1)

insgesant

AnzahI

vErän-
derurE
gegen-
[iber
den vor-
J ahrss-
z€itraun

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dau€r I )

Ständioer tbhnsitz der GästE
innärhalb / außerhalb

der EundesrEpublik Deutschland r Tage T Ta€e

DEutschland

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

t2- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusannen

15- l9
Bundgsrep. Deutschl6nd
Anderer !.lohnsitz

ZusarnEn

20- 29
BundesrEp. Deutschlard
Anderer bbhnsitz

Zusarrien

30- 99
Burdssrep. DEutschland
Andsrer t{ohnsitz

Zusailign

60 255 5,7 167 1110

s4 132 3,1 233 L32 0,4
8 569 0,8- 27 714 4,6-

to2 707 2,7 260 8115 0,1-

55 6118 6,2 151 588
4 607 0,2 t5 422

181 978 0,1l7 400 9,7-
199 378 0,9-

1,8 ? 020 ß00,7- 471 585

1 793 1ll0 1,6 7 lNl2 035 0,6

2,2 11 301 0161,9- 8&l 8Sl

3r5
9'6-
212

o12
11,6-
L,2-

0'0
5r7-
0,7-

212
3r3

213

2r8
216

2,5
312

2r5

2r4
3,0
215

2'3
2'9
2r4

4r3
3rl
412

2r7
3r4

5,8 4 5*l :ß5 4,6 4,60,5- 2ß 412 0,4- 3,4

2,8 1 090 547 6,2 4 886 807 4,3 4,5

1 003 697
86 850

0r6
0r0

1 541 014
t52 7n

2 992 332
308 693

440 547
52 S'1

493 578

o17
3t7-
014

3'8
2r9
3r7

3,4
2r?
3r3

419 763
42 452

o14
2,4-
0'1

0, 1-
1,3-
o12-

1'3I'l
1r3

4r8
2r7

4r4

3 301 625 1,8 12 190 855

6 418 7S9 1,1 21 9ß ß7
706 792 2,2- I 922 108

7 125 591 0,7 23 867 595ß2 227

I 995 503
2,!16 584

2 242 L87

1 088 021

956 062
121 959

4 801 5,q{
5S4 289

5 395 833

1
4

3
2

2,8 a2 4tt flA0,7- I 911 226

2,4 91 322 404

32 2ß 6ß
4 920 069

37 llE 718

2 566 373
3115 rß8

7L2 024
168 7{t€t

80 777

14 1180 071
3 378 501

359 183
119 441

474 624

3,8 18 717 208 6,52,2 3 4oo 317 2,8

3,4 2t 517 525 5,9

879
193

360
519

51184 652
233 647

3,7
4,5

3r8

8'6
2r5

512
4r3

2,4 26 311 6822,4 3 698 390

2,4 30 oto 072

3 920 003I 525 06!l

4rO
2,2
3'7

410
2rO

4r2 3,6

D 6A 572 10,6 3,3

6 878 293 10,5 4,9
2 074 052 2,8 2,9
8 52 3115 8,6 4,2

3ro

100 - zllsl
Bundesrsp. Deutschland
AnderEr hbhnsitz

Zusamten

250 - 4§Xl
Bundesrep. 0eutschl6nd
Anderer l.bhnsitz

Zusam€n

I 718 339 5,0 5 880 072 2,8

3,?
0,1

7,4 2 Sll 811 3,3

10,1 L 074 20A 9,0 3,013,8 244 300 ll,1l 2r0

118 177
66 741

t8{ 918 30,1 599 814 27,4

5 42L 070
908 330

5 329 400 5,3 18 ll5 8S3

1 72 701 4547ß292s
80 034 380

3,6 7 970 126 7,82,0 2 413 301 7,0

3,3 10 §4 02? 7,5

I
0

4
5

500 - 9s9
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

14,5
111,0

14,3

ll,5 3,76,9 2r2

1 000 und mehr
BurdesrEp. Deutschlard
Ander€r lbhnsitz

ZusalrnEn

ZusaltlEn

11,0 I 318 5@ 9,4 2,A 5 4ß 072

36,5 1125 306 24,220,1 174 508 !8,1
3r6
2tG

312

16,8
1r3

11,0

1 410 923
724 L27

B€triBbg zusamten
Burdesrgp. Dsutschland
Anderer hlchnsltz

Insg€sart

5,3 15 019 67S5,5 2 0§ 2L4
3r3
413

3r5

3,0 6El 785 984 5,0 253 557 SB2,3 13 017 665 3,2 30 19:l 718
3'2
215

312

2 L3t 60

2,9 U 804 61§t 4,7 283 751 711

3r6
2r3
3,ll

.) Anzahl der vorhandsnen GästEbEtten.-1) RechnsrlschEr l{ert Üb€rnachtungen / Anki.infte.

-19-

Ankünfte I____-______t
I varan- |

lderung I

lgegen- |
insgEsamt lübsr I

ldem Vor-l
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I zeitraunl
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Anzahr I r I



I Ankünfte,
1.4

Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
Nach Betriebsgnößenklassen t) und zusannengefaßten GästEgrüppen

llovember 1995 Jan, - llov. 1995

BetriEbs mit .. , bis
Gästebetten

Ständiger hbhnsitz der Gästs
innerhalb / außerhalb

der Bundssrepublik DEutschlEnd

AnkünftE Ubernachtungen

insgEsamt

Verän-
derung
gEgEn-
über
dem Vor-
J ahrEs-
nDnat

insgesamt

Verän-
dErung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
mnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

AnzahI Anzahl a Tage

Ankünfte übernachtungsn

insgesamt

Vsrän-
derung
gsgen-
llber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnltt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

AnzahI x Anzahl I TagE

Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

42
4

4r6
0r7

412

2,8
3,4
2r9

FriJheres Bundssgebiet

2'5
6'4-
l14

4,6 4 164 291 3,51,1- 28 t44 t,7-
4,L 4 432 435 3,2 4,8

6 3S2 311 0,5- 4,6
442 3t7 1,0- 3,1

9- 1l
119 795
74 427

734 222

0582ä
115 283

1S0 163
25 224

215 387

836 91t2
79 477

916 813

5r0
3,4

Zusamnen

L2- t4
Eundssrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

Zusginen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
AnderEr hlohnsitz

ZusarrlrEn

20- n
Bundesrep. DButschland
Arderer Hohnsitz

Zusamlen

30- 99
BundesrEp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

2usanrnen

100 - z,tN)
Bundesrep, Deutschland
AnderEr l'lohnsitz

2usannen

250 - llSE
Bundesrep. Deutschlard
Anderer hlrhnsitz

Zusamen

500 - 99!'
Burdesrep. oeutschland
Ardsrer l.bhnsitz

Zusarrn€n

1 000 und mehr
Bundesrsp. oeutschland
Ardergr l$hnsitz

Zusanngn

B€trisbe zusa[n€n
Bundssrgp. Deutschland
Anderer tlohnsltz

Insgesaft

711 868 0,7
8 000 0,3

5-
8-

1
3

1 397 4l§to
143 992

,52
3 ,2

0
1

4-
5-
5-82 868 0,6 1,8- 2,8 1 541 1182 0 6 8311 628 0,5- 4,4

147 606 2,4- 363 391 1,8- 2,5
16 020 9,6- 47 681 10,3- 3,0

0,8- 4,04r7- 2rg
163 626 3,2- 4L1 0?2 2,9- 2,5 2 837 366 0,6- 11 00r 398 1,1- 3,9

0,3- 10 176 1853,1- A25 2t?

3r62,0- 2,3 5 437 585 0,9- 19 500 7215,7- 2,8 669 St41 3,0- 7 7A2 794
0- 79S 8126- 10S 2{9
1- 909 061

0,9 71 183 6911,9- 8 233 858

0,5 79 417 549

4 704 t42
538 ,48t8

684 0*t
229 440

26 297 7%
4 297 724

30 589 44§'

11 253 3!t§l
3 037 372

279 7t4
109 885

388 99S)

2 547 A84
289 482

?,4 22 L29 03t2,3 3 481 260

3rß 358
ltst 566

382 924 1

1
2

,32
3 ,6

3'6
4'0
3,6

6,5
0'6

2
8-
5-
SF

4-
4-

0
0

2r7
3,5

1

2,6- 2,4 6 107 525 7,7- 27 283 515 I

!12
2rO

2 092 282 0,5
295 010 3,5-

2
4

3
2

1 913 873 ?,4 4 642 640 1,3 2,5 25 610 291

1 502 780

7
3

1
3

1'8

3,6
212

15 355 908 5,0 6? 496 425 3,1 4,13 223 397 2,0 5 798 741 1,6 2,L
3,4 18 s80 305 4,s 59 295 165 3,0 3,7

0,4- 3, 1

4 654 392ß3 292

5 147 684

281 044
22t 736

575 479
154 676

730 155

3r6
1r9

3r3

I 294 §2
2 208 808

1,1 4,21,3 1,9
1,1 3'5

5'3
512

1&l 107 t?,06ß 312 0,9

5,2 2 3A7 292 0,0 8 503 670 5,2

75,2 1 075 167 10,4 2,8 4 281t 036 17,9 74 290 7t7

14,6
15,9

853 706
222 ß7

8,9 3,1 2 909 662 19,116,8 2,0 I 374 374 15,5
72r39rl
1l,6

9!t 71ß 32,1
53 701 19,6

373 413
166 027

3r9
2'2
3r3

18,5
35,6

23,3

5 975 786 9,2 5,1
1 939 015 2,2 2,9

1r8
4rl
2rl

3,?
216

3ro
212

219

58 093 47r 3,3
72 Lß 437 2,2

3,3 1 858 419 10,6 7 914 801 7,4 11,3163 444 27,0 s:tsl 4$

4 527 303
8lt7 E,qst

5 37{ 52

I
1

3
5

13I 0s
869

56
s0

2L7 434 5§
27 6ß 77t

5
z

1
1

7
3

3
2

4rL 15 1162 945 70 23!l 908 3,1 2ß 05S 652 1,5 3r5

.) Anzahl der vorhendEnen Gästebstten.-1) Rschnerischer ,{ert Ubernachtung€n / Ankunfte.
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1 Ankijnfte. Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste-in Beherbergungsstätten- '- i.q'ruäöÄ aätrieuögroßenklasssn r) und zusarnengefaßten Gästegruppen

N,lcvEmber 1995 Jan. - IJov. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Eetriebe mit ... bis
Gästebetten

Verän-
derung

j ahres-
nronat

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
nDnot

durch-
schnitt-
I ichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesant

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
zeitraum

j.nsgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gEgEn-
über
deln Vor-
J ahrEs-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Tage

insgesamt

Anzahl

gegen-
über
dsm Vor-

Ständioer tlohnsitz der Gäste
innärhalb / außerhatb

der Bundesrepublik Deutschland r% Tage

Bundesrep. Deutschland 34 372
Anderer i.,lohnsitz 1 380

Neue Länder und Eerlin-ost

11,3
5r7-

L3 972 70,7 33 188 214

19 264 13.4 ,42 963 10,1 2,2
s69 7q,2- 2 490 L2,3- 4,4

243 524I 1311

8r5 2,3 251 658 18,3 657 407

77 196
5 310

35 752 82 506 8,3 2,3 464 259 19,4 1 189 ll57

!2,4
10,9-
1l,3

tr.z 2,2 11115 0118 19,3
2L;5- 3,8 19 211 zL,L

L7,0
LL,7

16,7

s- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer blohnsitz

Zusamen

L2- 14
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

ZusamEn

15- 19

Zusamen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Andsrer lbhnsitz

Zusarmen

30- 93
BundesrBp. Dsutschland
Arderer hlohnsitz

Zusaftnen

1S 833 t2,4

?9 297 6,8 178 960 LO,z

31 793
1 395

328 314 L2,5 753 1S3

203 608
11 951

981 214
36 851

1 018 065 13,5. 2 584 080

16r3
17,6

16, 4

13,2
ßrG

11 904 855 73,7

10 205 029
534 185

590
382

13 8,0
33,1-
5'3

2,3
3r7

166
6

5
5

5773 734

L9,2 429 1046,7 %m
18,6 454 372

16,3 528 13916,5 29 2AA

755
979

16
15

18 216

216
3r6
216

2,5
3'4
216

2r5
318

2r5

2r7
3r1

2r7

317
3r0

317

6
6

2
3

115 459

13,8
18,3

14r 0

76 411 ?,1 166 250 10,?
2 886 0;r 12 7to 4,2

212
4,4
213

13, 4
15,2

1 124 830
64 627

444 7ü
139 31{

2

227 *t7
577 :88

250 - 1§,9
BundEsrep. Deutschland
AndErer lbhnsitz

Zusattrign

500 - stgs
Bundssrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusaüisn

I 000 und mehr
BundEsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailnen

Betriebe zusamen
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

Insgesamt

80 069 3,1-I 556 13,0-
89 625 4,3- 242 341

t8 434
3 040

66,5
32,2

60,6

220 5,02
21 8:l!)

72,8 ? ß2 924

8!1,6
47,0

60 374 82,2 2

4 182 651
2t7 L30

4 399 781

2,8 72 564 741

2r2
3,3
213

311 470 12,2 697 402
16 844 19,7 55 791

8'3
16,5

8r9

14,5
%'6
15,0

!5,?
18,8

15,9

17,3
32,4

18,8

100 - 211s,
Bundesrsp. DEutschland
Anderer tbhnsitz

Zusa[ien

16,4
10,4
16,0

696 487 10,7 3,4 2 760 300
35 901 5;0- 3,0 176 920

14,8
19,4

215 559

136 51lS'
14 073

750 822

ra.z {711 091 zt,o 3,5 1 675 864
29;6 SO 428 27,7 3,6 204 §ß

5 934 924 19,5 3,5
622 345 40,4 3,0

79,2 524 519 27,6 3,5 1 880 357 6 557 259 21.2 3,5

732 3AA 9,9 3,4 2 937 220 10 73St 214 15,1

3,1 3 22A 6?21,5 341 189

2,7 I 161 0:E 2,9 3 567 881

14,0 1 037 544

14,8
19, I

9r2
24,0-
5r1

2r8
213

2
2

8
8

15,8 902 5075,6 135 037
19,8
13,6

19,0

1 010 341
150 595

9r0
9r2-
7'0

2
3

3
2

1I3,
2,

51I

3'1

1lr 0
2,7
3r721 474

227 At6
50 815

278 631I

893
1181

36 123 188
2 568 501

!€ 692 059

8S3 767
60 581

s4 4rE

12,7 2 188 58311,3 ls4 345
1217
5r9

12,l

2,A LL 6!13 5133,2 A7l 224
14,3
18rB

l4rB 1511 3,I

3) Anz8hl dsr vorhandenen Gbteb€tt€n.-1) Rechnerischer tlert Ubernachtungen / Anktlnfte.
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1 ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Behsrberqunqsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusarrrnengefaßten Gästegruppen - -

I'lovenber 1995 Jan. - t!ov. 1995
Gemsindegruppe

Ständiger l.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
npnat

insgesamt

Verän-
derung

J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

insgesant

Verän-
dErung
gegEn-
über
dem vor-
J ahres-
zeitraunr

insgEsamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl % Anzahl a Tage Anzahl % Anzahl x Tage

Mineral- und ltloorbädsr

BundEsrep. Deutschland
Anderar tbhnsitz

Zusamun

Heilklinatische Kurorte
Bundesrep. Deutschland
AndBrer !,,lohnsitz

Zusannen

Kneippkurorte

Eundesrep. Dsutschland
AndErBr l.{ohnsitz

Zusannen

Heilbäder zusaimen

Eundesrep. Deutschland
Anderer &,lohnsitz

Zusaltmen

Seebäler

BundesrEp. oeutschlend
Anderer hlohnsitz

ZusaTrnen

LuftkurortE
Eundesrep. Deutschland
AndErEr hlohnsltz

zusam€n

Erliolungsorte

Bundesrep. D€utschland
Andsrsr hbhnsitz

Zusamren

Sonstige Gemeinden 2)
Bund€sr€p. oeutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusaoürcn

0eutschland

2,5- 9,2 4 331 6765,3- 2,5 422 757

3 230 789 2,4- 8,7 4 755 433

9r8
2r7

0r5 911

9,?- L5 942 072 0,5- 6,57,2- 7 077 406 9,1- 3,3

0,2-
5'7-
0,5-

1r6
2,5-
l12

0r6
4'5-
0,1

69 400 687 0,2 8,2
2 898 7St5 5,4- 3,1

343 327
25 001

359 328

4 200 192
816 255

5 016 1157

104 126 0,8-I 763 4,0
662 s58
30 711

671 978
13 450

1 001 988
54 117

1 056 105

0'9-
1'0-
0,9-

2,5-
4,5-
217-

42 294 7n
1 129 8St0

113 124 619

3 165 408
65 381

0
1 5-

2 445 732
323 351

359
1161

109
10

618 633 t,4-
32 544 6,5-

5,73rl
119 820 65t t77 1,7- 5,4 2 773 0A3 t,t- t7 019 478 1,1- 6,t

0,6- 11 163 886q,2- 691 4St9

113 889 0,4- 633 269

4 1 655 97r
194 785

I 1 850 756 1,0- 11 855 il85

0,0
7 13-

0,4-

6,
3,

b,

B17
3r6

6r4

556 812
46 225

603 037

1
0
,2-o-

,2-

4 4{5 599
128 536

1 ,8-6'5-
4 575 235 2,0- 7,6 I 378 272 72 299 ß2 0,1- 7,7

8ro
2'8

437 379
940 893

98 5118 2,6
3 096 27,7-

101 644 7,7 685 1128

?59 572
L7 747

617

I
0

4 447 690
408 755

1,5 2r4,0- 1
7r5

13,6

7,9

4,4
9'0
8r4277 779

305 51F
24 997

330 543 0,9-

0,6-q,5- L '7-215

1,3-

2 709
38

454
803

2 7ß 057

I 1t8 902 9252 11 115 028

0r9
28,s-
0'O

3'z
15,8-
3r0

0,0
6,11-

0,11-

6,5
514

6r3

8
3

6
4

3,8 22 563 7249,S- 149 853

3,6 22 713 577

8,a
3r9

8'3

4r9
3r5
4r8

3
3

5 289 536
514 386

899 479
a7 243

986 722

960 000
s25 479

3r8

2,9
3r5
3,0

4 856 4ll5 1,0 23 385 87S

1,9 21 77s 66 0,3- 4,14,8- 1 855 275 9;8- 3;6
5 AO3 922 0,7 23 630 901 1,1- 4,7

6,5
612

8r5

8 999 535 6,3 2,
1 812 768 5,5 2,

10 812 403 A,2 2,2 80 017 953

5r6
4r6
612

117 857 §86
23 853 916

741 727 A72 214

4I

3r6
213

2,
2,

6eneindegruppEn
zusanngn

Bundesrsp, Deutschland 5 421 070 5.3 16 019 679Andersr lbhnsitz 908 330 5;5 2 096 274

Insgesamt 6 329 400 S,3 18 11S 893

3r3
413

3'5

3,0 59 785 984 5,02,3 13 017 665 3,2
253 557 9Sl
30 193 718

283 751 7tt

3,2
2r5

2,9 82 804 611§t 4,7 3r2 3r4

1) RschnsrischEr l.lert Übernachtungen / Ankünfte.-2) AIIg Gerneindsn in Gebist der nsuen Länder und Berlin-Ost sind in'rsonstigeGglElndenrr enthslten.
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1 Ankünfte, übernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen

l,lovember 1995 Jan. - f,lov. 1995
Gemsindegrupp€

Ständiger bbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

d€r Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übern6chtungen

insgesafit insgesant

Anzahl

AufEnt-
hal ts-

ldauer 1)

T69€

Verän-
dsrung
gegen-
[.lber
dem Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
dErung
gegen-
über
dgm Vor-
J ahres-
iEnBt

durch-
schnitt-
lich€

Anzahl

Ankiinfte übernachtungen

insgesant

Verän-
derung
gegsn-
übsr
dEm Vor-
J ahres-
zeitraurn

insges6mt

Verän-
derung
g€gsn-
llber
dEn Vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anz6hl I Anz6hl i TagE

Mineral- und lborbfuer
Burdesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanrnen

Heilklinatische Kurorte

BundesrEp. Deutschland
And€rer hlohnsitz

Zusaonen

Kneippkurorte

Bundesrep. D€utschlard
AnderEr hlohnsitz

Zusain€n

H€ilbäler zusdilnan

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusarnEn

SsebäJer

BundBsrep. oeutschland
AndsrBr tlohnsitz

Zusampn

Luftkurorts
Bundesr€p. Deutschland
And€rer tbhnsitz

Zusgtnen

ErholurEsorte
Bundssr€p. D€utschlard
Anderer lbhnsitz

Zusannen

Sonstlge G€n€indgn

Bundssr€p. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusam€n

Genslndsgruppen
zusaflrlEn

Eund€srep. Deutschlard
Anderer hbhnsitz

Insgesmt

113 889 0,4- 693 269 0,4-

98 548 2,6 671 978
3 096 27,7- 13 {150

0r9
28,5-
0r0101 644 7,7 585 1128

1 850 756 1,0- 11 855 385 0,5-

Frtlhsrss Bundssgebiet

343 327 0,9- 3 165 408 2,3-
26 001 1,0- 65 381 6,3-

3,2 4
2r5

369 328 0,9- 3 230 789 2,4- 8,7 4 754 4«l

618 6trt
32 5,44

104 126 0,8- 652 558 0,0
s 763 4rO 30 711 7,3-

an47ß
1 129 890

1t3 1124 619

331 676
422 757

1r6
2'5-
L12

0r5
1,5-
0r5

3r2
15,8-

0,3-
9,8-
I'l-

9r8
2,7
9rl

109 359
10 1t61

2,5-
4,6-

7,4- 5,7 2 449 732 0,2- t5 942 0725,5- 3,1 323 351 7,2- 1 077 46 0,5-
9,1-
1, 1-

6r5
3,3
6rl119 820 2,7- 651 177 7,7- 5,{ 2 773 0&i 1,1- 17 019 478

6'4
3r1

5r1

3r0
212

2'9

3r8
9,9-
3,8

8r3
3r9

8r3

4'9
315

4r8

4rl
3r5

4rl

655 g7l
194 785

5- 11 163 8862- 63l ,{99
0
4

0'2-
5,7-

6,7
3,6
5r4

555 812ß2ß
603 037

2- 4 4116 59§l9- 128 6:t6
I
0

1,8- 8,0 8 1Kl7 379 0,6 6S 4oo 6876,6- 2,A 9{0 893 4,5- 2 898 795
812
3r1

7r7

012
5' 4-
0,1-7,2- 4 575 2§ 2,0- 7,8 I 37A 272 0,1 72 299 ß2

2 709 ß4
38 603

27ß0E7

6r8q,3

6r7

22 563 724
149 853

715
13,6
7r9

8'4
9ro

4 447 5S)0 1,5 21 960 000 0,0

22 713 577 3,0

I 001 988
54 117

1 056 lo5 8,4 3,8 4 856 445 1,0 23 !ß5 879 0,4-

305 5,116 0,6- 899 47S
24 997 4,5- A7 243

330 sllit 0,9- %6 ?22

259 972
L7 747

277 7t9

4 062 oos 5,2

4 527 303 3,9
847 6llst 5,1

5 374 952 4,L

l r7-
2r5
1,3-

1r3
4,8-
0r7

3'9
3,0

2
3
,9 5 289 536
,5 514 386

3r0 5 ao3 922

2t Tl5 6ßr 855 275

23 630 901

,8
3 306 1125

755 584
5
5

6 541 052 4,t 2,0 37 209 4t2 4,4 81 734 4§BI 618 1123 5,4 2,1 10 21ß 800 3,6 21 295 315
312
4rO

2.2
2rl

8 159 475 4,3 2,O 47 ß3 212 4,2 103 029 813 3,4 2,2

13 561 ost6 1,8r 901 869 4,1

15 452 S65 2,t

58 0St3 {71
12 tß ß?
70 239 908

3
2

3,
2,
3rl

lr5
l12
l'5

277 4il45§
2t 6% tt7

21t5 059 652

7
3

3
2

l) Rechnsrischsr tlert Uboi^nachtungen / Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthsltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.6 Nach Gemeindegrößenklassen und zusamrengefaßten Gästegruppen

Gemeinden mit . ..
bis untsr . ,. Einviohnern

Ständiger t{ohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der BundesregJblik Deutschland

^lovsnber 
1995

UbErnachtungEn

Jan. - ilov. 1995

Anki.lnf tE

insgesant

Ankünfte UbernachtungBn

Verän-
dsrung
gEgEn-
über
dem Vor-
J ahrss-
monat

insgesant

Verän-
derung
gegEn-
ilber
dem Vor-
J ahres-
nionat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dausr 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
z€itr6un

insgesamt

Verän-
derung
g99sn-
uosr
dem Vor-
J ahrgs-
zeitraun

I durch-
I schnitt-
I I tcne
I Aufent-
I hatts-
ldauer 1)

insgesEnt

Anzahl a Anzahl Tage Anzahl \ Anzohl Tage

untsr 2 000

Bundesrep. Deutschland 419 6116 8,8 I 339 1168 11,5 3,2 7 313 395
ArxlerEr lbhnsitz 42 774 15,6 154 1611 76,2 3,6 676 805

6,7 324,4 2
376 688 4,7 4,4
1185 105 1,6- 3,7

Zusaman

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

5 000 - 10 000

Burdesrep. oeutschl6rd
AndBrer Hohnsitz

Zusamt€n

l0 000 - 20 000

BundesrEp. oeutschland
Andarer tbhnsitz

ZusarnBn

20 000 - 50 000

BundEsrep. Dsutschland
And€r€r tlohnsitz

Zus6rilpn

50 000 - 100 000

Bundgsrep. D€utschland
Anderer hlohnsitz

ZusafitlBn

100 000 und nehr

Bundssrep. D€utschland
Ander€r hbhnsit2

ZusainEn

Geminden zusarngn

Eurdesr€p. Deutschlarid
Arderer tbhnsltz

Insgesant

2'l
3r 1-
1r8

3r9
2r8
3r8

I 360 671gLA 427

10 279 098

4,2 I 754 8503,1 908 812

4,1 10 663 662

3r0
3,3-
216

4r9
2r8

4r7

3r0
3r1

1162 360 9,4 I 1Nt3 632 5,6 3,2 7 396 201 6,5 34 862 773 4,2 4,4

560 539
,45 075

605 714

641 427
50 079

6S11 706

800 964
87 790

I 8116 1175$ AU2.

2 7t0 ß1
154 352

4r5
8r6

4r8

6,2
14,5

6r8

1,6
5r{
2,0

5,3 45 547 8093,5 2 539 S04

5,1 118 087 713

2 154 158
119 007

2 283 165

4

4S 485 605
2 702 739

52 188 3114

30 326 907
? s,97 0A7

33 323 994

3A 574 247
14 359 868

52 938 115

531 340
133 983

253 557 993
30 193 718

243 757 77t

3,0 69 786 9842,3 t3 017 665

2,9 82 804 6r§,

4,6
16, 1

412
2r2
4r0

216
5,1
219

3r0
0

5
3

4
2

4r3

,9

,5
,3

0€8 339
r88 606

3747 228
80 376

821 504

3
1

s
E

4,4

I 588 975
1 294 968

10 883 944

3'0
4r8

2 277 767
209 631

2 ß7 398

2 8611 613 5,2

3 255 9,{5 L,7 4,0 11 316 886 1t8 129 080

2,3 4 879 994 4,7 72 334 0472,3 882 343 5,2 1 887 505

200 ß 902 52r 5'1

4r7

4
7

1
5

I
1

4r7
213

2,8
2,4
2,8

240
505

915
401

44 S08 570
3 220 AtO

2r0
5,4
212

2r9
3'5
3r0

2rl
7'2
2r8

4r0
8,0
4r4

618 33,6 1
4r9
2r8
413

2,0
2'L
2,0

312
215

312

3'6
213

314

3,?
2,3
3'1888 754

410 8(Nt 5,3 928 3415
60 {154 3,1 135 471

471 303 5,0 1 064 817 2,3 5 762 337 4,8 74 22t 692 2r5

3,2

412
112

3r8

4r4
213

3r9

3r3
4r3
315

2'5
2rl

2 :t87 959 5,9 4 665 323

3
1

0
2

6
2

5
3

1,9 r8 967 8182,! 6 934 703

5 427 070 5,
908 330 5,

3 16 019 6795 2 096 214

5 329 400 5,3 18 115 893

1) Rschnerischer l.hrt Ubsrnachtungen / Ankunfts.
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1 Anki..infte, Übernachtungen
1.7 I

und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
Nach ausgeHähIten HErkunftsländsrn

l,lovember lggs Jan. - lbv. 1995

AnkünftE übern6chtungen Ankilnfts übernachturEen

Herkunftsland(ständigsr hlohnsitz)

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
geg€n-
0ber
VorJ . -
monat

x

insgEsant

Ver-
än-
derung
gegEn-
üb€r
VorJ . -
npnat

insgesant

durch-
schn,
Auf-
ent-
h6Its-
dausr

2l

An-teil
1

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

TagE

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
t"rr__

x

An-
tei.

Ver-
än-
derung
g99sn-
UD€T
VorJ . -zeit-
raun

Anzahl x Anzahl Anzahl t ,ag"

Deutschl6nd

5 421 070 5,3 15 01S 679 3,3 88,4 3,0 69 785 984 5,0 253 557 993

2r5
215
2ro2rl
2rl
2r7
213
216
2r5
213
2r8
218
1r9
2'2
3r5
312
3r8
L'72'l
212
216
2r7
2r7
219
214

,4
,9
,8
,6
,9
,0
,5,l

0r6
1r0
0r9
4rl
0r5
0r3
214
9r9

,8
,0
,3
,7
,8
,4

0
10

0
0
0

t2

3,2 8§1,4

1016- 0165r8 4,21,6- 3,47,8 0,8lrl 4r96,6 0r80,5- 9,31,7 0r472,4 0,25r7 5r20,5 0,7L,7 75,7
7 ,7- 1,35,0 4,06,0 2,922,5 0,??,0 2,35,2- 3,07,2 5,12,9 2,09,6 1,514,5 0,90r0 7r20r5 2r2216 73rl

65 S17
510 878
513 512
121 365
772 670

8St q80
213 65St
43 2A?
19 603

685 1180
72 4t5

586 9,q6
198 618
555 378
245 808
66 {56

747 729
527 650
736 300
2AO 567
169 836
100 25s
727 930
235 476
167 195

L4 073 23,4- 0,7
80 514 4rO 3,8
58 262 3,7- 2,7
18 875 8,0 0,9

100 505 1,6 q,8
17 689 2,4- 0,8

205 1ß5 1,1 9,8
10 300 8,1 0,5
2 747 2017- 0,1

720 742 72,5 5,8
12 303 15,3 0,6

243 9,97 37,7 11,6
27 123 6,8- 1,0
92 617 10,1 4,4
88 476 1,1- 4,2
16 070 10,8 0,8
72 028 2,5 3,4
60 693 3,6- 2,9

104 114 3,4 5,0
40 27A 3,7 1,9
40 360 2,0 1,9
24 435 10,9 1,2
30 035 19,7- !,4
67 2ß 9,7 2,9

535 060 6,1 73,2

0-r4

3'6

214
2rl

2'L
2rl
2r3

156 {124
275 777
021 740
255 754
473 835
240 074
7St 301
113 885

1t8 375
555 376
204 7§
737 0!E
!t8lt 621
207 4&5§2 2ß
270 472
707 304
90s 013
51t6 526
60st 986
445 306
271 222
347 547
674 051
043 027

111 175
2t7 525
324 700

198 151
3to 229
247 367
238 877
155 713
96 958

727 A65
9S3 100

4,7-5,2 11,0 I
10,30,1 1
6,?2,4 2
8,5
3r62,3- 1
2r74,2 4
9,4-4,2 1
812

20,4
l0r6
7 

'O-6,6 1
0r6

t2,3
10,3
0'4-
5r12,5 22

2r5
2r3
1,9
213
2'O
2'52,3 L
312
2r2
213
2132,5 L
2r0
212
3r6
312
3r4
1r9
2rO
2,2
2r4
216
2r8
2r??,4 I

2r9
2r8
216
Lr7
2r!
212
2,5
217

212
2,1
2r7
214
214
212

5 7t2 2,7-
35 302 6,4
29 O29 1,5
8 370 7,4

50 644 0,9
7 023 516

88 533 5,5
3 173 7,7
7 247 2,8

51 454 6,?
5 :tsls u,3

96 0118 14,9
10 572 2,8-
42 386 9,6
24 W 7?,5
5 079 25,8

21 038 16,4
31 658 0,1
52 ll6it 0,2-
18 164 7,q
15 sos 13,0I 397 15,1
t0 770 L2,0-
22 564 7O,5

647 919 6:a

3 247 0,7-
5 593 2,7-
8 940 1,6-

EundEsrepublik DEutschland

Auslard
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänenark
Finnland
F16nkreich
Grlechenland
Großbrit. und llottirland
Irland, Republik
Island
Ital ien
Luxemh/rg
NisdErlande
l,lorr{€gen
östErieich
PolEn
Portugal
Rußland
SchHeden
Schr{Eiz
Spanisn
Tschechische REpublik
Türkei
[Jnoarn
Soästige europ. Länder

Zusamnen

0,4 2,60,7 3,21,1 2,9
1B 563
68 803

112 366

9,6
1,9-
l17

5'7-
0r0

215
3,1
2'9

3,3
217
2r9

014
0,8
7,2

0r8
9,6
o12
0r6
0r6
1,8

6r7
6r7-
2,9-

8 065
17 416
25 ßt

Afrika
Republik SiJdafr
Sonstigs afrik, ika

Länder
Zusailrsn

0,3-
t4,4
6r9

10,5
ß14
7,6
4r5
9r5

2rl
?,t
216
2r4

4r6
20,8
6,0-

254 456
3 018 200

85 8St7
2t0 7ß
186 932

3 7s5 210

119 S43 3,8-
115!t 748 L,7
33 215 8,2-
87 786 16,1
77 730 t0,z-

774 423 7,2

Asisn
Arabische Golfstaaten
China volksrep, urd Hongkong
Israel
Japan
SUdkores
TaiHan
Sonstige asiat Lärder

Zusafiren

ArErika
Kanda
USA
MittelafiErika und Karibik
Bras il isn
Sonstlgs sLt anerik. Länder

Zusamen

Australisn, l,l€useeland und
(Esanien

zusanmgn

ohne Angabe /
Ausland zusaF[En

0r8

2r7

ll,6

3r6-
9,8-
215

0r9

2'6
10,5

2,t t3L 572 0,4- 274 2U
1,9 375 597 3,9 774 ß7
2,3 13 017 865 3,2 30 19!l 718

?

6
3
7
0
b
2I
3

3
s
0
0
0
2-
2
5

73 476 0,8 0
27 934 5,3 1
15 170 10,5 0
84 396 6,0 4
11 598 26,3 04M ß,7- 0
57 865 1,0 2

zLS 925 4,5 10 1

I

I

16 694 2,9-
202 732 0,3

4 859 15,5-
12 818 13,4
11 840 15,3-2ß 343 0,5-

58 380 9,0
107 795 t3,2
94 359 2,9

77L 222 9,2
81 380 65,2ß 2ß 25,4

297 tn 4,5
1152 512 10,6

2'2-
2,5

77,4-
18,2
20,2-
1,1

4 704 13
10 070 235783 3
50 101 5
5 4r0 57
2 076 29

22 755 4
100 899 7

7 561
94 105I 744
5 265
4 956

113 671

7 771

29 130

908 330

7 rO-

2,7-
5r5

77,1-
9,4-
4'3

76 221

56 184

2 0% 2t4

Ankünfte/übsrn. insgEsamt 6 329 400 5r3 18 115 8Slil 3,5 10010 2,9 82 804 611§1 4'7 2ß 751 711 3,2 100'0 3,{l

1) Bei Ubernachtung€n von Gästen aus dEr Bundssrepublik D€utschland und dm Ausland zusaüEn! Antsil an allsn Ubernachtungen
im Bundesgebi€ti sönst: AntBil an allen Ubernachtüngen arn Auslsnd zusannsn.- 2)Rechnerlscher l.l€rt Ubernachtung€n / Ankünfte.
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1 Ank[jnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbsrqungsstätten
1.7 Nach ausgeHähltEn Herkunftsländern

tlovenber 1995 Jan. - llov. 1995

Anki..inf te

insgesEnt

übernachtungen

Ver-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ , -
monat

insgssant

Ver-
än-
derung
gsgEn-
über
VorJ . -
nEnat

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
dauer

2t

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

%

insgesant

durch-
schn.

l"s"

insgesamt

AnzahI

An-teilI

AUf-
Ent-
halts-
dauer

2t

Anzahl x AnzEhl r l"s.- AnzahI r

AnkUnfte übernachtungsn

Herkunftsland
( ständiger l,,lohnsitz )

FruherEs Bundesgebi€t

3,9 13 561 096 1,8 87,7 3,0 58 093 471 3,3 277 434 535 1,5 ggr7 3,7

ll,2- 0,5 2,45,3 4,4 2,51,6- 3,3 2,0t2,6 0,8 2,00,7 4,9 2,05,6 0,9 2,A1,5- 9,2 2,21,0 0,4 2,5t2,8 0,2 2,5I,5 5,0 2,1o,g- 0,7 2,a0,5 16,3 2,88,S- 1,3 1,93,8 3,9 2,11,4 2,5 3,3
L7 r? 016 2rg10,0 1,9 3,46,1- 2,9 7,76,3 5,2 2,L2r7 2r7 2,2
9, I 7,4 2,510,9 o,g 2,61,8 1,1 2,62,6- 2,0 2,7
1 ,4 72,3 2,4

14ß 768I 217 189
898 877
231 754

1 365 920
223 248

2 545 087
s9 965
115 857

7 375 342
792 374

4 500 877
351 181

1 068 St55
698 157
165 904
532 924
805 012I 441 086
573 845
374 775
240 098
306 530
557 632

19 961 575

59 583 4,9-
485 365 4,9
456 107 0,6
113 098 10,3
67t ?54 0,4-
85 288 6,3

137 834 1,5
40 315 7,8
18 8ll3 2,9

647 0:E 3,4-
88 291 1,1

586 686 2,9
182 850 10,9-
506 121 3,4
2r2 558 3,3
59 094 16,6

156 983 13,6
476 443 7,3-
690 730 5,7
266 298 0,2-
150 401 t2,2
93 473 8,9

116 3114 1,8-
207 014 2,6
1188 611 1,6

BundEsrepubl 1k oeutschland 4 52? 303

Ausland
Europa

BaItlschE Stasten 2r4
213
1,9
2,r
lr9
2152,2 L
3r0
2122rl
2122,6 I
2rO
2r7
3r4
2,7
3,3
1r9
2r0
212
2'3
2'4
216
2,62,3 A

L2 tß 23,6- 0,5
76 418 3r8 11,0
49 268 0,4 2,6
16 028 5,2 0,8
s2 030 0,5 4,8
16 603 0,5- 0,9

185 8011 1,4 9,8
8 620 2,7 0,5
2 680 1213- 0,1tol 257 5,8 5,3

11 303 12,0 0,6
227 879 93,2 12,0

19 064 4,5- 1,0
82 223 L0,3 4,3
73 708 3,1- 3,9
72 3L7 10,2 0,6
58 893 15,9 3,1
53 732 3,8- 2,8
98 571 3,0 5,2
38 079 4,5 2,0
34 273 2,4 1,82t 317 8,0 1,1
26 034 14,9- 1,11
51 022 5,5 2,7

369 309 6,5 72,0

9,0-
6r4
312
8r2
0'5
5rl
5r3
6r5
512
4r7

13,6
15,3
3,3-
8,3

72,8
21,5
20 rg0'0

0 r7-
5'6

12,5
14,0
9,8-
817
5,3

4t 995
33 555
25 692
7 690

47 719
6 747

83 686
2 915
1 215

47 894
5 032

a9 207I 764
39 265
27 574
4 524

t7 873
2A 756
50 020
17 338
14 637
8 756I 825

19 847
598 531

3 178
5 lNE
8 573

BElgien
Dänam€rk
FinnlEnd
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und l{ordirland
Irland, Republlk
Is land
Ital ien
LuxEnburg
NiEderlarEe
tbndegen
osterreich
PoIen
Portugal
Rußlarld
SclD{sdsn
Sch,{eiz
Spanien
Tschechische REpubIik
Türkei

europ. Länder
Zusffnen

Ungarn
Sonstige

,5
,2
,9

0,4 20r7 31,1 2

)2
,7-
,8

I
1
1

9-
0
0
3
9-
2

238 6110 6
2 891 175 0

81 998 5
204 7AA 20fia 028 5

3 594 029 0

114 1105
406 107
31 890
84 998
74 24?

711 6118

15 523 2,2-
194 665 0,3-

4 734 L6,7-
72 572 L2,8
11 307 16,5-

238 801 1,1-

108 361
206 808
315 159

42 569 2
65 653 2

roa 222 2

I
4
6

4
0
8

2
3
2

5 0,45- 0,90- 1r3

0,7
714
0,8
413
0'6
0'2
219

10, g

0r8
l0 12
012
017
0,6

12,6

5
6
3

7 783
76 729
24 512

L,2-
1 ,0-
1,1-

,ika
LändEr

ZusarltEn

und lbngkong

Länd€r
Zusamnen

Afrika
ReBrbl ik
SonstigE i

Asien
ArsbischE

Südafrafrik.

4II
6
o
0
5
0

3
2
2I
1
2
2
2

193 207 0,4- 0,7
294 924 72,A 1,1
254 558 5,4 0,9
2O0 028 9,8 4,3
1118 051 47,5 0,5

911 582 5,1 0,3
691 506 {,0 2,5
876 854 8,8 10,42

57 307 A,7
103 189 t2,0
89 920 t,7

750 ß2 8,5
79 060 66,5
47 283 24,2ao 920 4,1

408 161 10,0

60l fstaatsn
ChinE Volksrep
IsraeI
Jap6n
Siidkorea
Taü{€n
Sonstige aslat

Ansrik6
Kanada
USA
MittElamrika urd Karlblk
Brasil iEn
Sonstige sudarmrik. Länder

Zusaillen

Australien, l,letseElard und
(EEanien

zusailEn
(hne Arlgabe

Auslard zusannEn

15,6
10, g-
1rl

0rg
10,5
0r3
017
0rB

13,0

2,9
2,8
2,6
l17
2,7
2r!
2r52rl

2'2
2rl
217
214
214
2,2

13 258 0,8
26 Sll 6,0
14 53,4 10,5
81 908 5,5
10 915 28,9
1l 3116 28,5-

55 029 0,2
206 9t2 4,1

15,2
23,6
2'9
4r9

57,6
30,3-

'11r 97r8

4 6:18I 636
5 581

49 043
5 259
2 030

22 034
3A 225

4-
8
4-I
8-
5

4,7-
1,7
6,3-

I ,0-
6,1-
212

2rl
2rl
?;62'4
2r4
2;L

7185 2
90 980 1I 723 t8
5 152 77
4 761 20

109 801 0

15 56{
ß 771

1 901 86St

18,4- 0,8
16,0- 2,3
4,1 12,3

2,L t26 2ß
1,9 303 549

2,2 L2 tß 437

256 514 4,4-
870 976 22,7-

27 825 117 1,2

1'0
212

1r,3

217

2r0
213

7 498

24 927

8117 6g§t

7 r5-
5,2-
5rl

AnkLinfte/iJbem. insgesant 5 374 952 4,1 15 462 S65 2,7 IOO,O 2,9 70 239 908 3J 2q.5 059 652 1,5 IOO,O 3,5

Deutschland und den
am Ausland zusdfinen.-

AusIarE zusa[üEn: Anteil an allen Ubernachtunoan' z)Rechnerischer ].'lsrt UbsrnachtungBn / AnkUnf[E.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausger{ählten Herkunftsländern

t'lovember 1995 Jan. - tlov. 1995

Ankünfte übernachtungsn Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj. -
monat

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
[]ber
Vorj . -ipnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2')

An-tei insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
uber
VorJ . -zeit-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
zeLt-
raun

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2t

Tage

An-teil
I

Herkunftsland
(ständiger l.lohnsitz)

% x Tage Anzahl % Anzahl T

Neue LändEr und Berlin-ost

2 458 583 L2,7 92,7 2,8 11 593 513 7q,3 35 123 458 1,q,8 93,4 3,1

0,s 3,62,3 2,44,8 2,70,9 2,94r2 2160r7 4rO9r7 3r30r5 4r70,1 2,07,0 4r7or5 3ro9,2 2,41,3 2,15,4 2,86,4 4,97r7 6106,8 5,7ll,0 2,04rl 2r31,4 2,52,6 3,51,2 4,61,5 3,511,5 4,t81,8 3,1

217
3r3
2'9
1r9
3r3
2'5
3r6
216

2,s
214
2r9
2r3
2'B
2'4

22 656 7,2-
58 588 17,9

L22 ß3 L,2-
?4 000 24,7-

107 916 8,2
16 790 6,72ß 274 t0,s
13 920 7,!
1 518 0,9

180 034 54,7
12 360 ß,t2§ 227 34,3
33 440 7,5

138 440 15,9
164 091 31,6
44 508 47,4

174 380 1,1-
104 001 1,8L6 4& 2t,4
36 r41 6,3
67 531 12,5
3L t24 52,3
40 917 11,8-

116 359 18,7
101 182 15,6

2 8L4 28,7
10 717 6,7-

2,2-
11 ,3{,0
10,8
8,1

74,4
18, 0
19,3
23,2
20,1
23,?
29,4
12r8
74,2ß'8
62,6
2,3-
3,5-

22,0
18,1
13rB
33r7
15,0
27,4
15,1

6 334
24 913
57 405
a 267

41 416
4 192

75 8ß
2 952

760
38 442s tzs

100 260
15 768
s9 257
33 250
7 362

30 746
51 207
45 570
14 259
19 4!t5
6 742

11 586
2a ß2

678 584

073 29,?
606 51,1
1ßsl 38,3740 37,E
320 58,0
955 122,9208 18,0itsl 35,4

537 7,7641 0,8326 2,7-78 32,3
1183 7,5775 2,6

3,1 52,4 532,0 12r? 2
3

66

2OA {,5023 13,3636 11,4ß8 27,3682 {,9-
t40 241,5836 19,3013 18,5

771 11,3-ß7 21,6
125 71,22ß 59,7533 19,2542 L7,3

3,2 12,4 q
3,1 42,4 204,5 2
3'04,0 103,0 44

2r7
2tS

214

212

312

2r7
2,4
2,7
4,2
2,9
3r9
4r0
6'5
2r0
5r5
2r7
2,q
215
218
4r7
6,8
412
2r4
212
2r7
3'3
4'9
412
3r8
314

,0
,2
,6

86,75'l
9,9-
0 17-
9'1
4r8-

1
2
3

L 927 22,7-
4 196 6,8
6 994 25,2-
2 447 27,6
8 475 14,5
1 086 24,3-

19 582 1,6-
1 580 47,961 84,8-

19 1185 67, o
7 0oo 72,7

16 178 13,7
2 059 23,3-

10 3§14 8,6
t4 ?84 70,2
3 753 72,7

13 135 32,6-
5 961 2,2-
5 443 l1,g
2 197 8,5-
6 087 0,1-
3 118 35,2
4 001 411 ,l-t0 224 29,2

165 751 3,1

282 5L,6687 10,3-96S 1,8

9r3
22,9
115,6-
29,7
15,9
10,3
3r3

24,9
10,4
73,4
3,9-
0,9
9'8

25,3
17,6
33,0
30,0-
26,0
10,2

7L7
7q7
337
680
925
276
947
258
3l

550
3[;7
841
808
727
111
555
155
902
44Kt
426
868
541
945
717
388

Länder
Zusamen

893 767 !2,1

3a

3
2
2

I

2
1ß

273

4 209

60 681

1213

2L,9

11,3

1
3

2

4

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Bslgisn
Dänemark
Finnland
Frankreich
6riechenland
Großbrit. und ltlordirland
Irland, Rspubllk
Island
Ital ien
LuxEmburg
Niederlande
lüon{egEn
östsrreich
Polen

SpaniEn
Tschechische
Ti.lrkei

Republ ik
Ungarn
Sonstige europ,

0r6
10, 1

I
5
7
a
6
3
2
1
3
1
2
5

85

,1
,3
,6
,9
,8
,6
,8,l
,1
,5,l
,3
,3

0rl 4,I0,4 3,50,5 3,6

0rl
0r5
0r3
1r3
0r4
0,1
lr5
4rl

0r6
3r8
0rl
0r1
0r3
4r9

1,5
4r4

0r9
0r0

10; 0
0r5
8,3

3

Portugal
Rußland
SchHeden
SchHEiz

2

Afriks 0,1 2,8Qr4 3r40,5 3,3

0
0
0
1
0
0
1
4

0
4
0
0
0
6

1
6
5
5
3
1
4
5

6I
2
3
3
3

994 24,3150 10,6144 13,6
3
4

7
7-
2-

69 32
198 241267 t5

REpr/bIik Si.idafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusarrien

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und HongkorE
Israel

,0-

30',7

16r1l

7r8
55,6
4N)r0
38, I
5,9-

133,6
lErG

13 531

2 944
15 305
12 809
38 791
7 862
2 376

36 359
116 248

15 816
727 025

3 899
6 537I 904

162 181

I
2

65 1t5,8-
434 L9,2202 5,2

1 058 13,2
151 38,5ß 142,17l? 13,3-

2 674 4,0

374 0,8
3 7ß 28186L 24,5

113 3S"5195 0,5
3 870 23,9

2

Japan
Südkorea
Tainan
Sonstige asiat Länder

ZusamEn

Amerika
KanadE
USA
Mitt€Iamerika und Karibik
Eras il ien
Sonstige stldamsrik. Ländsr

Zusamen

Australien,'fueuseeland und
0zeanlsn

zusam?gn

ohne Angabe

Ausland zusanrisn

1rl
3,8-

37 rz8,6-
218

7

I

0r5

6r4

6r5

212

2r3
2r9

lt 730 77,2

16El 1151 141,9

2 568 601 19,1

657

I 413

l91t 3rF

32,7
47 r4

5'9

0'3
4r8

7r3

5 326 16,3

?2 0ß 88,4
87t 228 18,8

Ankünft€/Ubern. insgesatrt 95q 4ß 12,6 2 652 528 12,7 100,0 2,8 LZ 5184 741 14,6 38 692 059 l5,l 100,0 3,1

' BundesrEpublik Deutschland und dsm Ausland zusarnEn: AntElI an allen Übernochtungen
Ubernachtungen an Ausland zusannsn.- 2)Rechnerlschsr !,lsrt übernachtungen / Ankünfte.

1) Bel üb€rnachtung€n von Gästen arjs dEr
im Bundesgebiet; sonst: Antsil an aIlen

-27 -

6



Deutsch I and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

llovember 1995 Jan. -llov. 1995

Betriebe Betten / SchlafgElegenheiten tt I iche
Aus lastung

Land

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusamrEn

darunter
angebotene Betten /
Sch lafgelegenhe iten lo"" I

lerl ange- |5)lbote- |

1"." 
.,1

aI aI Isr
s)

der
angs-
bote-
nen 6

insge-
sant 1 )

I ver-
I ana.

AntEiI I gegEn-
3)lüber

I vor-
I J anres
| flbnat

insge-
sarit 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-

zusamnen An-tei
3

J ahres
nEnat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI Anzahl x

Baden-t{Urttenberg

Bay€rn

Berlin
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meck I enburg-Vorpoine rn
Niedersachsen

Nordrhe in-tl€stf alen
Rheinland-Pf6lz

Saarland

Sachsen

S6chsen-Anhalt

Schlesxig-HolstEin
Thüring€n

BundEsgEbist

Nachricht I ich !
Fruheres BundesgebiEt

Itleue Länder und Bgrlln-Gst

87,9

89,5

100,0

83,4
94rs

78,0

85,6
63,0

80, q

93,9

85,9
88,2

92,2

95,9
71r 6

85,6

85,8

265

506

45

50

7

25

156

59

275

249

136

13

76

44

130

50

2 054

7 245

14 330

4ts
1 110

91

322

3 597

I 737

5 171

5 708

3 704

3116

I 542

977

4 660

1 520

53 q74

5 371

72 424

414

926

86

257

3 114

1 095

4 S5S

5 357

3 181

305

t 427

s37

3 336

1 301

415 878

3,7

214

3,3-
16,6

3r6

0r8
0,3

2l ra
10,5

0r5

3, 1-
017

36,0

23,5

0,3-
11 ,8
4r4

293

554

45

60

I
2A

199

98

254

zBt
150

15

85

43

173

72

2 355

105

140

684

591

186

09s

980

377

900

077

086

025

655

404

440

010

7Stg

508

473

019

270

956

764

82S

426

248

ß4
758

605

564

888

065

8q2

861

90rE

91,4

98,5
82,7

97,2
97,7

83,3
60,9

84,5

95,6
91,1
90r5

8S,4

90, g

72,5

84,5
87 12

3,2

3'0
?,6

2q,4
5,0
6r4
1,5

18rg

10,0
3r4
2,0-
3,0

35,3

27,8
0,8-

13,9

5r5

28r0

2L,8
40,5

24,7
34,5

47,2

3l 12

14,3

23rg

35,9

23,6
38,,{

28,5

27 15

14,5

23r0

25,6

32,o

2q,6
41r 1

30,2
35 rs
411,9

37,4

24,0
28,9

38,2

25,9
Q17

32,3

30,4
20,L

27,6
29,9

37 13

37,4
sr8
32,1

37 12

Qr0
38,5

30,2
37,6

39,2

33,0
39,0

36, 1

30'?

34,1

30,4

36,5

40rz

39,6
s7,7

38,0
37,7

45,5
43rl
Qr3
q7 14

47 12

34,3
113,0

39,6
34,0

41,6
35, S

q0,2

ß 520 40 130 88,3 2,3 I 97A 444 1 751 444 88,5 3,1 28,1 30,0 37,3 40,4

5 954 5 7ß 82,7 27,5 377 355 303 417 80,4 21,9 23,q 29,5 32,5 38,6

l) Ergsbnisse der Kapszitätserhsb/ng EinschliEßlich Zu- und Abgäm€.-z) Ganz oder tEiIHslsE geöffnst.-3) Anteil an InsgEsarnt.-
4) Ergebnisse dEr Ksprzltätserhebung bzh. maximales gettenangsbot in den zurilckliegsndsn 13 tlonatsn (Elnschl. Ifd. l.lonat).-5) Rechnsrischsr hl€rt (Ubernachtungen / nügliche Bettgntage) x 100.€) Rechnerischar ].{ert (UbErnachtungen / angsbotens BettEn-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstättsn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.2 Nach Betriebsarten

llovember 1995
1995

Jan
l,lov.

Gemeinden mit ...
bis unter ... Einhohnern

Betriebsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenheitsn durchschni
Aus las tung

ttliche
darunter

geöffnete 2) Betriebe

darunter
angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

all
""1r,l ler

s)
der
angs-
bote-
nen 5

der
ange-
bote-
nen 6

al
insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahrss
nonat

zusanmen Anteil
3)

zusarnen An-tEil
3)

Betten / Schlaf-
gelEgEnheiten

AnzahI Anzahl r

HotEIs
GasthöfE
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usvr.zusailnan

Erholungs- und Ferisn-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
FsriEnhäuser, -,shnungen
Hütten. Juoendherberoen.

i ugenöher6ergsähn1. Eini.
Erholungsheirne, Ferien-
zEntren usH, zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe zusarmen

72 L14I 584
5 037
7 985

34 727

2 351
35

6 451

1 396 I ?75

L2 7A1 10 052 78,6I 140 1 105 95,9

53 474 115 878 85,8

Deutschland

92,9
99,2
80, 1
84,2

FrühEres Bundesgebiet

87,8 3,6 1533 0112

204 646
37 726

290 733

89,8

81,6
90,0
72,6

3
4

33,8 37,836,0 47,27,7 29,4

6r8
219
5r8

27,
14
13

27
32
5

I
30,0
t7,2
18,3
26,1

26,3

32,0
33,3

32,1

13 034
10 750
6 286I 483

39 s53

2 718
118

8 619

I 780

3S 342

2 743
27

7 924

1 050

11 184
995

46 521

5 2L2

535
2t

695

357

1 598
145

6 955

85,2
78t7
96,9

s
7

?2,5

23,7

15,6

15,5
85,6

25,6

25,4
22,8

18,5

20,3
88,5

29,9

34,0

36,6
25,9
36,3
35,4
34,8

44,0
50,7
34,7

37 r7

§12
90ro

40 12

36,8
25.5
37,7
36,6

34,8

44,8
5Lr7
35, 1

37,0

35,8
30r0
32,3
34,4

34,5
38,3
113,8
30, 4

40,2

2I
I

7

4)
1,
7,
2,

851 569
21ß 8037ß 523
2A4 rSl

650 782
171 975

I 277 778

90 300

551 815
tAa 924

L 978 457

1 375 064

165 955
33 970

210 949

131 375 92
219 14Nl 88
717 777 782ß 363 A7

I
1I
4

34,3
23,7

86,5
72rg
74,8

87,0

2'4
16,7-
l012
5r0
7,5
7,4

4r4

5,3
5r8

213
15,5
719

2r4
5'4
4rl
5r5

L77 677 700 274

572 t52
166 645

33,9
86,5

Pensionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfs,
Pensionen usH.zusa[nen

Erholungs- und FErien-
hEime, SchulungsheimE

FerlenzentrEn
FBrienhäuser, +lohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usx. zusarmen

Hotels
Gasthöfe

Sanatorien, Kurkrankenh

Betriebs zusamren

70 772 10 060
7299751 85038 3

4
5
2

3
3
4

941

2 355 799 2 054 467 47,2

6U 70L
197 984
93 375

218 316

1 152 376

146 447
31 375

196 058

79 759

93 rg
88,4
77,9
87,8

90,2

84,4
97,7
78,8

88,3

1,0
22,8
7rL

0'0
4'7
Lr2

3r1

28,4
14,3
12,4
22,7
2312

29rl
35,5
5r4

75,7

16,4
46,2

26,7

36,6

7 362

30 092

1 971
26

6 132

s34

I 053
s75

40 130

242

990
130

5 711§)

83,8

87 rB

s0
95
77

1r1
0'8
1r8
1r5

\,2
1,5
3r7-
912

7r7

5r6
0,4

2'3

32,4

39,6
50, 1
30r8

34,1

712

18,0

24,4
29,6
26,3

14r0

20,5

20,0
a7,1

29,5

34,9
??,4
33
33

584 582
223 900
119 883
259 240

93
89
7A

3r0
1'8
712
3r5

2r8

1 25,50 13,77 28,47 20,5

6 24,5

30'
15,
16'
25,
26,

35,
37,

0
7

I
8
5
6

3

1
6

173 522
32 325

255 26A

89, 0

81,0
98r0

86,3

454 039 82,3
145 02S 97,4

1 751 444 88,5

20,3 35,2 39,588,9 86,8 90,1

30,0 37,3 qO,A

Neus Länder und Berlin-ost

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels g8rnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH,zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, +ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren uslr. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusaftnen

262
999
248
703

2 2 054 90,8855 85,5
1 096 87,8624 88,8

4 629 88,8

148 674 89,
21 165 85,
23 802 83,
30 047 86,

223 688 87,
20 108 65,
2 595 1t8,

L4 897 42,

30 724
5 401

35 465

22rg
14,9
32,4
19, 1

22,9
716

40,0-
34,6

166 887
24 903
2A 640
34 907

255 337

?3
18
20

5
1
1

31
26
27

26,8
27,8

7
5
5

380 77942319 115

0II
4 13,00 32,7-0 18,5

15,8 24,5 27,37,0 75,2 31,5

30,5
30,5

74,7

33,681 ,3
62,o
89,7

82,7

18,0

It,e
9r2

21,5

5r5

!512

11,5
81,5
23,4

27 409

98 9S9
23 051

377 387

20 551

58 1115
21 616

303 449

75,0 !2,8
58,7
93,8
80,4

10,9
28,2
27,9

26,3 36,885,3 89,3
32,5 38,6

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und AbSänSe.-2) G6nz oder teilHeise geöffnet.-3) AntEiI arn Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kepazitätserhebung bzH. maxinales Bettenangebot in den zurilcklieg8nden 13 t{onaten (Einsch}. ]fd. tbnat).-5i ReöhnErischsr Iert (übernachtungän / nttgliche Bettentage)-x 100.-€) Rechnerischör Hert (Üb€rnachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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z Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2,3 Nach GemeindEgruppen

l,l,ovenber 1995 Jan. -lbv. 1995

Gemeindegruppe

Eetriebe Betten / Schlafgeleggnheiten durchschnittl iche
Aus lastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusannen

angebotene BEtten /
Schlafgelegenhe iten

darunter

dEr der
ange-
bote-
nen 6

aI ler
5)

ang€-
bote-
nen 5

al ler
5)insge-

samt 1 )
Ver-
änd.
gegEn-
übEr

nsge-
amt 4)

Ver-
änd.

Vor-
J ahres
monat

Antei I
3)

zusanmen An-tEil
3)

gegen-
über

Vor-
J ahrBS
nEnat

Betten / Schlaf-
ge legenheiten

Anzahl % AnzahI

Mineral- und Moorbäder

Heilkl imatlsche Kurorte

Kneippkurorts

Heilbäder zusarrnen

Seebäer

Luftkurorte

Ertlolungsorte

Sonstlge Gemeinden 7)

GsneindEgruppEn

insgEsant

Deutschland

4 270 3 785 88,6 1,0 224 54O 208 387 92,0 !,4 47,5 52,5 57,7 61,5

3 475. 3 032 87,3 3,0 t27 ß2 106 827 87,9 1,5 17,9 21,6 41,9 44,5

| 8U 1 612 87,5 0,2- 79 303 70 997 89,5 1,0 29,7 33,8 44,3 47,8

s 587 I 429 87,9 1,5 427 325 386 211 90,4 1,4 35,7 40,8 50,7 54,1

4 655 3 198 68,7 5,1 179 954 728 740 71,5 2,9 12,7 18,0 36,6 44,7

5 A6 4 580 84,4 1,9 201 031 777 424 88,3 3,t 17,5 20,7 35,0 37,5

6 133 5 011 81,7 3,1 224 A37 186 398 82,9 3,4 1q,5 18,3 31,6 35,0

1) Ergebnisse dEr Kapazitätserhebung Elnschließlich Zu- und Abqänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) AntElI 6n Insgssant.-
1l) ErgebnissE d€r Kapazitätserhebung bzH. maxlnalBs Bett€nangebot in den zurückliegenden 13 l,tonotEn (einschl. lfd. I,{onat).-5) Rechnerischsr l,{ert (Ubsrnachtungen / rögliche Bsttentage) x 100.-6) Rechnerischer l,lert (übernachtungen / angeboten€ Eetten-tes) x 100.- 7) Alle GeneindBn 1n oebiet der neuen Ländei und Berlin-Ost sird in "Sonstige Gemeinden" enthaltan.

27 673 24 660 89,1 6,1 7 322 652 1 175 088 88,9 8,0 ?7,2 30,9 33,0 36,2

53 474 115 878 85,8 4,4 2 355 799 Z 054 A6L A7,2 5,5 25,6 29,9 35,5 40,2
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach GemeindEgruppen

GemsindEgruppe

f,,lovember 1995 Jan. -I'bv. 1995

Betriebe Betten / Schlafgeleggnheiten durchschnittl ich€
Auslastung

daruntgr
geöffnetE 2) BetriebE

zusanmen Antei
3

angebotene Betten /
Schlafgeleg€nheiten

darunter

al 'trl
der
anga-
bote-
nEn 5

allsr
5)

dsr
arlJE-
bote-
nsn 6

insgE-
samt I )

Ver-
änd.
gegen-
0ber

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

zusamrgn An-
te

Vor-
J ahrEs
nonat

3
BEttEn / Schlef-
geleg€nheiten

Anzahl I AnzshI r

Min€ral- und lboltäler

Heilklimatischs Kurorte

KneippkurortE

Hsilbädsr zusailn€n

SeebäJer

Luftkurorte

ErholurEsorte

Sonstlge oeneinden

Genirdegruppen

insgesamt

Frtiheres BundssgebiEt

4 27L 3 785 88,6 1,0 226 553 2O8 387 92,0 1,4 47,5 52,5 57,7 51,5

3 475 3 032 87,3 3,0 t2r ß2 76 827 87,9 1,5 17,9 21,6 41,9 44,5

I 842 1 612 87,5 0,2- 79 303 70 997 89,5 1,0 29,1 *1,8 44,? 47,8

9 588 A 429 87,9 1,5 427 3§ 385 211 90,4 7,4 35,1 40,8 50,7 54,1

4 655 3 198 68,7 5,1 179 954 128 740 71,5 2,9 !2,7 18,0 iE,6 44,7

5 526 4 580 84,4 1,9 201 031 177 424 ß,3 3,1 17,5 20,7 !8,0 37,5

6 133 5 011 81,7 3,1 224 837 186 398 82,9 3,4 14,6 18,3 31,6 S,0

20 7L9 18 912 91,3 2,2 9115 297 872 677 92,3 3,9 28,8 31,3 Sl,3 !15,4

116 521 40 130 86,3 2,3 1 978 1157 1 751 4llll 88,5 3,1 2B,l 30,0 3?,3 ß,4

1) Erqebnisse der KapazitätserhBbunq einschließllch Zu- und AbSänSs.-2) G6nz oder t8ilxeise geöffnst.-3) Anteil ai Insg€sart.-
1l) EriEbnlsse dsr KabazitätserhEbunö bzw. maximales BettsnangEbot in den zurtickllsgenden 13 l''lonaten (Einschl. lfd. fbnat).-
5) Reöhnerlscher Hert (Ubernachtungön / nügliche BettEntage)-x 100.-6) Rechnerischär l..lert (Übernachtungen / angebten€ Bettsn-
tags) x 100.
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Friiheres Bundssgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gsn€indegruppen und BstriebsartEn

Jan. -
l,lov. 1995

t\,lovember 1995

Betten / SchlafgelEgenheitEn
darunter

insgE-
sant 4)

zusamlen

durchschnittl iche
Auslastung

BetriEbe

lo"" I I o*
allerlange- leller I ange-5)lbote-l 5)lbote-

l*" ''l I 
nen sr

angEbotsne BettEn /
SchIafgEIegEnhEitEn

darunter
geöffnete 2) Betrisbe

zusarmgn Antsil
3)

I ver-
I ana.An- lgegen-teil lüber3) lvor-
I J anres
lmnat

Ver-
ärd.
gsgEn-
über
Vor-
J ahres
monat

ins0e-
sant 1)

BEtten / Schlaf-
geleg€nhEltEn

GEmEindegruppe

Bstriebart

Anzahl x Anzahl

Gasthöfe
Pensionen
Hotels oaft'lis

Hotels, Gasthöfs,
PEnsionEn usH.zusa4nEn

Erholungs- und FEriEn-
heine, Schulungsheims

Fsrienzentrsn
Fgrienhäusgr, i^phnungen
HüttEn, Jugendherbergen,

J ugendhsrbergsähnl . Einr.
ErholungsheinE, FEriEn-
zEntren usH. zusailren

Sanatorign, Kurkrankanh.

Betrisbs zusailnen

l.tinsral- und l.loorbäder

HotEIs

Heilklinatische Kurorte

HoteIs
G6stlüfB

a28 770 93,0328 297 88,7917 729 79,5

2906
15,8
15,51,8-2'l

7r7

4l,g
4l,9

956

3 030

7ß
3

5«t
3?

709
532

4 27t

5osl
27t
4S1

1 006

2 277

t74
1

856

92

1 t23
75

34ß

402

2 592

5111

36

671
522

3 785

449
222
403
860

1 934

154
1

783

76

I 024
74

3 032

83,9

85,5

84,9

94,3
100,0sl,5
82,6
9L,2
98,7
87,3

87,8
85, I
81,9
86,S'

85,4

22 A§
108 S44

17 567

3 2!t8

31 587§ o22

19 813

96 321

t6 747

3 070

28 965
83 101

93,6
88,2
78ra
85,5
88, 4

83,6
95,8
95,3

94,9

91 ,7
96,6

92,0

!8.7
15,6

25,8
90,4

52,5

40;q

32,8

41 ,0
88,0
57,7

Qr3
§,2
1113,9
9l ,4
Sl rs

39,7

50,7
45,2
36,7

32,2
40, 1
92 rg
44)5

47,2
28,0
41,8
31,7
!8,4
1§r3
31,9
38,7

37 rl
84,9
47,8

I
4
8

32
18
20

10, 7
5'2

2II
5

ß,5 3710,3 2317,9 37

5-
7-
4-

0,
0,
0,

sl 656
6 350

18 502

55 216
7 203

23 6ß
8
8

2
2

42
27
115

40, I
25,1
39,2
38,1

5
?
0

118 93,73 100,0
94,7

97,3

94,6
98, I
88,6

213

0r3
3'3-
0r0
7rL

2'9
4r8
0 '2-
1r0

5,t
1r6

1r6
1r0

7r4

19,0

23,4

36,3
?2,1
17,8

14,5

23,3
87 r0
47 rs

I 772 I 121
L 072 7 027

22,8
27,2 38r5

q,3-
4,2-

45,5 115,6 51,023,L 34,6 34,8

226 553 204 347

436
2A
408
267

1 *Nl
81

257

39

377
126

I 442

3&l
194
3311
z'32

14l:t

74
24t
34

45 006

7 7t6
4 739

39 258

5 112
7 AA2

3 247

8t;2
83rB

87,3
87,0
90,5
85,0

8r9

22,L
27 rg
811

12,2

38,5
28,6
38r8
37r6

37 r3

47 rs
44,8
35,2
27 rz
37,5
91,8

41,9

23,0
35,0
40, B
29,5
*1,9

40
3l
s7
:NI

88
8l
82
85

0,2- 32 493
5 9962,2-

3r1
1r5

0r3
5, l-
0,8-

5 817
11 783 I 683
17 541 14 941

68 813 59 167 85,0 1,3

11 880 11 058 93,2 2,4586 580 99,0 1,0-
23 065 20 972 90,9 5,6
6 988 5 060 72,4 L2,0-

q2 5t9 37 680 88,6 1,8
10 150 I 980 98,3 1,3

tzt ß2 106 827 87,9 1,5

I 501
5 656

16,9
4r6
7r8
412

20,8
6,?

,9
,0
,5
,6

88,4
83, 1
82,2
85,2

72628 017
Q '2-2rl
2r5

7,7 24141,7- 8,02,0 73,76,6- 7,3

PEr6lonen usH.zusannen
ErtElurus- und Ferien-h€im, schulungshEim€
FErisnzentren
Ferienhäuser, Johnunggn
Hiltten, JugEndhErbergen,

J tJosndherbsrgsähnl . Einr.
Erholungsheime, Fsrien-
zBntren usv{. zusann€n

Sanstorien, KurkrankEnh.

8€triebe zusa,mnen

Pensionen
Hotels oernisrbtsls, Gasthöfe

XneiFkurorte
tbtsls
66stlüf€
Pensiongn
llctels oernistbtels, GasthöfE,

Penslongn usn. zusa[nen
Erflolums- und FsrlEn-heim, Schulumshsim€
Ferl€nhäusgr, rrchnungen
Hutten, J.gsndherberoen,

J ugendh€rfergsähnl . Einr.
Erholungshsine, FeriEn-
zgntren us|a. zusa,illen

Sanatorisn, Kurtrankenh.

B€trieb€ zusaülen

1r0

5r8
0,0
8r6

1 '3-
7,3
0r0

3r0

4'9
612

72,4
88,4

17,9

13,8

34,2
?7,O
5,5
8r8

14,5
89,9

2l,B

10,8

29,9
26,8

1,1 24 97t 22 679 90,80,5 4 A7A E 134 84,7
7
8
5

91,
93,

4 4,28 0,0
5 876I 708

8712 310 3 777

0r3
3r3
014

4'2

18,2

23,8
7'2

10, I

1) Ergebrlsse der lGpazitätserh€bung einschlleßlich Zu- und Abgäme.-2) Ganz oder tEilneise gEöffnst.-3) Anteil ar lrlsgssa,rt.-
4) Ergsbnisss dBr Kapazitätserhebung bzH. m€ximales 8€ttBn6ngebt in den zurii,ckliegerden 13 lbnatsn (€lnschl. lfd. tlonat).-5) REchnerlscher l{ert (üb€rnachtungen / nögllchs Bettentags) x 100.€) Rechnsrischar H€rt (übernachtungsn / angebotene Betten-tee) x 100.

3119 92,6 L,2 18:61 16 241 88,5 2,0 13,1 15,2 31t,0120 95,2 0,8 15 936 15 1188 97,2 1,8 78,5 81,3 82,5

1 612 87,5 0,2- 79 303 70 9Et7 8ft,5 1,0 29,t 38t,8 44,3
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Früheres Bundesgebist
2 Eeherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Geneindegruppsn und BEtriebsarten

l\,lovember 1995 Jan. -
l,lov. 1995

Betriebs Bstten / Schlafgslegenheiten durchschnittl iche
Auslsstung

al ler
s)

der
angE-
bote-
nen 6)

der
angE-
bote-

al lEr
s)

8)ngn

BEttEn / Schl6f-
gElegenhsiten

daruntEr
geöffnete 2) Betrisbe

insge-
sant 1 )

Ver-
änd.
gEgEn-
über
Vor-
J ahres
monat

zusaflnen AntEil
3)

d6runter
6EmBindegrupps

Betriebsart

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
Uber
Vor-
J shres
npnat

zusailren An-teil
3)

Anzahl Anzahl i

Heilbäder zusaimsn

Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hotsls oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen uslt.zusarrnen

Erholung§- und Ferien-
heint€, Schulungshgime

FeriEnzEntren
FEriEnhäuser, -HohnungenHütten. Juoendherberoen.

1 ugenäner6ergsähnl. Ein;.
Erholungsheime, Ferien-
zentr€n usH. zusainen

103 051 91,5
16 301 85,4
35 901 79,9
39 {93 85,7

194 758 87,4

24 301 88,§

112 680
19 077
44 910
116 083

1-
8-
7
s

602
707
1166
8S4

7.73
827
8162n1

2

15 925 80,1 0,9-
1 518 86,1 10,3-
3 561 53,1 2,7-

11 533 51,5 2,3
32 638 68,3 0,5-

19 87824ß
6 772

18 750

47 78654,6
70rg
83,3
59,9

233
59

133
494

ol o

156
5

? 047

53 808
23 097
15 749
20 1199

113 153

90,2
85,5
77 r0
7814

913
839
564
884

3 200

28251
853

90, {
85,5
80,7
85,0
85,3

93,4
'00r092,9
86rg

92,5
97 r7
87,9

0,
0,
0,
0,

7,?-
6'3-
0r0
1,5
0,0

4,0

1,9 24,80,5 9,70,0 13, t1r1 11rg

1r3 1815

0,3 30,93,L- 23,74,5 9,9

72,2
17rE
14,5

ßr3 39, I
26,1
38rB
35,8
37 D4

{5,4
38,2
36,0
30r3

38,0
87r6

50,7

30;1
31, 1

30,0

Qr8
llsl,3
31 ,11

31r8

4L,8
28,5
ß14
39,8
40,5

49,7
38,5
37,9
34,2
110,8
90,6
54,1

33;5
34,0
32,8

45,8

ss
1 656 1 s38

0r3

213o,o 1658 16078,7 49 340 115 601

6 646

381

168

2 209
733

I 588

297
78

236
817

ruz
220

6
? 927

27

3 180
53

4 655

1 012
981
732

L 728

3 853

302
5I 017

184

1 508
55

5 1t26

5 669

356

1116

2 044
716

I 429

222 743

27 ßA

14 001

92 ß7
112 108

427 334

27 049
77 445
80 514

27 375
6 1165

36 740

201 031

t7 377

82 886
108 563

386 211

80, 1
75,6
56, 4
50,5

14,6
1'4
3r9
5,0
9r0

22,2
36,6
24,5
10,9

tt,7
18,5
89,1

40,8

9r0
5r4

13,9

33,0
61 rB

4r7

13,5

19,5
9512

20,7

0r7

5r{
0,0
1r5

96,9
92,4
81,3
89,6
96,8
90,4

4,3- 9,2
1,8 16,31,1 85,9
1,4 35,7

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

Se€bäder

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusämsn

Luftkurorte

HotE]S
6asthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
P€nsiongn usn.zusamnen

Erholung6- und Ferisn-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, aohnungen
Hütten, Jugendhsrbsrgen,

J ugenclheröergsähnl, Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren ust.., zusailnen

5r9
7,5
0,0
5,1

55,3
93,7
72,7

65,3
70ra
99,7

4,2- 77,77,7 23,98,1 4,1
8,3- 7,0

4,3 9,02,\ 84,S

4 387 2 865

123 3St4I 775
87 354I 7118

179 954 tzA 740 77,5 2,9 12,7

4,9§'2
45,0Q'2
42,7
51,0
55,7
36,3
48, 1

41,6
90,2
44,7

20,2 3217 35,08,5 22,6 24,8

18,5
11r 3
7r5
8'1

13,3

32,7
25,5
5,8

70 17

72,9
as,7

18,0

37,3
32,1
35,9
32,6
35,0
36,8
52,2
30, t
39,5

33,9
74,7

38,6

18

2 226
53

3 198

66,7
70,0

100,0

58,7

16,7-
7,9

0 r7-t,7
3'7
0,5-
0r7

1'1
25,0
7r9
2,4-
5r0
I '5-
lr9

t5 237
t0 727
58 531

Hot€ls
Gasthöfs
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen ushl.zusannen

Erholungs- und Fsrien-
heime, schulungsheime

Ferienzentren
Ferisnhäussr, -r.phnungen
Hüttsn, JugEndhErbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheine, FBrien-
zentrEn usH. zusafirnen

Sanatorign, Kurkrankenh.

BetrlEbe zusamnen

48 550
19 1lg1
t2 224
15 250

96 535

90,2
84r4
77,6
79r3

85,383, 1

sl,4
,00,0
84,9

19 910 93
6 315 97

32 llsl8 88

0,1- 17,11,9 6,74,7 6,60,1 4,7
0,9 tt,z
1,1 30,694,7 50,44r5 3r9
0,2 72,2
7,1 77,32,2- 94,4

3,1 77 ,5

I
7
5

2

4s;6
33,3

165

1 315
65

4 580

89,7
87 rz

100,0

84,4

35,8
86,7

33,6

37rg
8812

37,S

13 747 72 671 92,
7A 327I 551

71 394 91,1
91Nt5 99,4

D7 42q 88,3 35,0

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschlieBllch Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise oeöffnet.-3) Antei] an Insoesad,-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuna bzt{. naximales BettenangEbot in den zuruckliegenden 13 lllonaten (einschl. lfd. l.lonät).-5) Rechnerischer t,lert (Ubernachtungen / rlögliche Bettentage) x 100.-5) Rechnerischer LJert (üb€rnachtungen / angebotene Betten-tage) x 100,
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Früheres Bundesgebist
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung- 2:4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

l,lovember 1995 Jan. -
l,lov. 1995

durchschnittl iche
Auslastung

BetriebE Bettsn / Schlafgelegsnhsiten

darunter
geöffnete 2) Betriebs

darunter
angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten der

ange-
bote-
nen 5

allBr
.5)

der
ange-
bote-
nen 6)

al ler
s)insoe-

sanr[ 1 )
zusaillten

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

insgs-
s6mt 4)

Ver-
änd.

Anteri
3

zusanrllen An-tsil
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Gerneindsgruppe

Betriebsart

AnzahI % Anzahl

ErholungsortE

HOTEIS
Gasthöfe
Pensionen

103
6447ß
871

364

338I
203

4

89,5
1 85r4

72,4

3 594

301I
911

1118

1 36S
48

5 011

987
404
540
663

16 710

876
3

773
q57

2 109
s3

18 912

10 050I 729
3 941
7 362

30 092

1 971
26

6 L32

93q

I 063
975

40 130

118 785
33 835

453
774
447

424

096
474

398

88,7 6

76,L

42,4

89,1
100, 0
75,7

87,6
79rB
96,0
81,7

0;5-
1r3

1ro
0,0

11 ,4
2r8
7,9
413

3r1

83,6
99,6
75,0

87 rq
80r7
98,4
a?,9

1 ,4-
8,1
5,3
2,6

3r1
5r4
3,4

18r l
9,0
5r67rl

12,3

28,6
77,04rl
7217

13,2
79,5

14,6

32,3
22,9
28,9
26,2
28rl
39,7
34,8
29,8

30,2

3:1,0
83,7
31,6

3r0
0r4
3rl

1r1
0,8
1,8
1r5

l12

35,0
25,1
33,20

1

54 985
40 045
16 966
16 966

72 2t5
12 989

84,5
72r0
76,6

2L,4
l1,3
9,7
9'4

4
4
1-
7Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusa[men

Erholungs- und Fsrien-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
FeriEnhäuser, -flohnungEn
Hütten, Jugendherbergen,
JugendhErbergsähnl. Einr.

Erholungsheine, Ferien-
zentrsn ushr. zusanrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

Sonstige Gemeinden

Hotels
6asthöfe
Pgnsionen
Hotel.s oarnis

HoteJs, Gasthöfs,
Pensionen us,{.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, SchulungsheinE

Feri€nzentren
Ferienhäuser, -Ilohnungen
Hijtten, JugEndherbergen,

I uoendherberosähnI. Einr.' Ernolungsnöime, Ferien-
zentren usFr. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarrnen

Gemeindegruppen
zusannlen

HotEls
Gssthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensi,onen usv{.zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferisnzentren
Ferienhäuser, +lohnungen
Hütten, Jugendherbergsn'
Jugendhsrbergsähnl. Einr.

ErholungshEime, Ferien-
zentrEn usH. zusanünen

Sanetorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgEsamt

169

1 71S
50

I 133

25 658
5 800

4E 905

11 926

8S 289
6 586

22q 837

34,0
32,4

128 962 107 824 83,6 3,5

2t
5

34

10

72
6

186

443 331 1126 369 96
125 739 91139 23s

35 5118 29 47q 82,

15,5

34,9
77 rl
5r8

14,6

76,7
81,3
18r3

31 ,0
35,8

30,0
31 ,0
44,5
35,4

6 593
6 Zzt
1 508
3 735

18 057

942
3

7 721

502

2 568
94

20 779

t0 772I 751
5 038
8 780

34 342

2 ta3
?7

7 924

1 050

11 184
995

ß 527

Lr4
1,0
1,8
2r9
1,b

1r0
25,0-
77 t3
3,2
6,9
3'3
212

7ß 942

765 054

72 372
6 958

6 325 95
5 720 91
7 ?38 82
3 427 91

93,4
89,5
78rz
83r8

87,5

90,3
96,3
77 14

89,0
81 ,0
98,0
86,3

1r5
3r7-
9,2
lr7
6r6
0r4
2'3

22,6
7,7

?,8
1,0

0,0
q,7
L,2

30,8

26,3
35, 1
37 rB
7,2

18,0

20 ra
88,9

30,0

34,9
23,4
33r 0
33,7
32,4
39rB
50,1
30,8
34rl
35r2
86,8
37,3

z5,l
31 ,4
36, 1

33,7

36,8
25rs
37 rl
38rB

34,8

44,8
51 ,7
35,1
37 r0
39,5
90, 1

40,q

sI
1
8

2
0I

4
3
4
1

28
7q
L2
22

3,5
2,3
2,2
s,a

3,0
1r8
t,?
3r5

36,8
86,3
35,0

35,732,6
17,9
18,4
3l r7
29,1

32,5

23,2

29,1
5
4

75r7

16,4
ß12

34,3
23,L
24,4
34,1

31,9
37rs
63,5
2517

34
20
22
33

0
0
5I

92,5
93,0

100 ,0
63,0

91 ,0
82rl
98,9
91,3

93,9
94,2

91, 1
100,0
58,4
97,7

3r5
3,4

4qrB
16,7

!12

6,4
2r4
20

40
64
31

39

39
89

35

4?

116

158
11

769

239

338
905

297

138

720

55
b

24

42

041

623

9116
s58
987

418

54,3 54,35,4 9,3
20,s
23,2
47,6

?2,4 35,4

28,8 31,3 33,3

24,0 35,89,0 47,
5
7

4

7
2

0

140 309 83,3
11 739 98,6

872 67! 92,3

7
7

945

684 642
223 900
119 883
259 240

7 277 7tA 1

t73 922
32 325

255 ZB8

90 300

551 815Lß 924
454 03S
145 029

16r8
16,5
25,6

36

642 701 93,S
197 984 88,4
93 375 77,9

218 316 87,6

752 376 90,?

Lß A47 Bq,S
31 375 97,1

196 058 75,8

79 759 88,3
82,3
97,4

1 978 457 1 751 444 88,5 3,1 26,1

1) Emebnisse der Kaoazitätserhebuno einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tEilv{eise geöffnet.-3) Anteil am InsgEsamt'-
ii Eiäebnisse dEr Kabazitätserhebunö bzH, maximales Bettenangebot in den zurilcklieg€nden 13..lbnatgn (8lnschl. ]fd. l'lonat)'-
6i näEr,^äiiiönäi-weii-iÜUäinä-niungän 7 ntiglicne Bettsntage)-x 1oo.+) REchnerischär l.lert (Übernachtungen / angebotene Bstten-
tage) x 100.
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2
Deutschland

Beherberounosstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2,5 Näch-Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

lloveinber 1995
räss

Jan
lbv.

Betriebe Betten / SchlafgelegEnheiten

daruntEr
geöffnete 2) BetriEbe

darunter
angebotEne Bettgn /
Schlafgelegenheiten

insge-
samt 1 )

Vsr-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

insge-
samt 4)

zusa[men AntEil
3)

zusanrnen An-teil
3)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahrss
npnat

durchschnittl iche
Auslastun0

Geneinden mit ...
bis unter ... Einhohnern

Betriebart
aller

s)
lo"" I

lilr:- |

l*"''l
al ler

s)
der
ange-
bote-
nen 6)

Betten / schlaf-
gelegenheiten

AnzahI x Anzahl

untEr 2 000

HoteIs
6asthöfe

1 810
1 883
1 349
1 1418

5 190

615
2t

2 674

247

3 552
84

I 826

1 S196
2 542
L 420| 92L

7 479

59r
11

2 305

276

3 183
276

tl 274

88 588
42 097
28 723
25 424

184 832

44 527
15 409
71 965

20 595

152 1l§t6
36 229

423 2%

28,7
22,7
26,8
28,0

ßrS
34,0
116,1
26,7

29,7

30,6
81 ,0
30, ,11

32,0
24,8
31 ,0
33,4

30,3

43,1ß,?
33,9

I
1
1

5

588
607
004
803

199

7rO
1r9
7,4
0r9

,7a
,A
,g

87
85'ta
69

75 5112 85,3
35 373 84,0
20 650 71,9
17 810 70,1

29 864 70,6
10 820 89,6
47 414 6L,3

11,6
3r9
611
4'6

!6,2 19,510,6 13,19,3 !3,29,1 13 12
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usn.zusarmen

Erholungs- und FErien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentrsn
FeriEnhäuser, -r€hnungenHiittsn, Jugendherbergen,

J ugendherb€rgsähnl. Einr.
Erholungsheime, FErien-
zEntren usH. zusalttlgn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

2000- 5000
HotEls
Gasthöfe
Pensionsn
Hotels oarnis

HoteJs, Gasthöfe,
PEns ionen uslt. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FerisnzentrEn
Ferisnhäuserr -Hohnungen
HiJtten, Jugendherbergen,

I ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusainen

5 000 - 10 000

HoteIs
GasthöfE
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusatmen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheine

FErienzBntren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendhErbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usv{. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

002 80,8 4,4
{15{

13
L 774

2 390
79

7 471

75,3
61,9
54, I
82,6

67,3
94,0

76,0

11 ,03'9
6r4

gr1

7r0
5,5-

10,8

12,2

7r9
6'4
719 19,5

35,1

38,0
91,8
35r8

3r6
7 rL-

12rs
18r5

12,9

18,5
30,8
3,?

11,I
10,9
81,6

14,3

16,4

26,7
34,8
6r3

15, 1

1119 375 80,8

42 00L
72 075
77 324

16,6
85,8

19 158

150 572
11 61ß

347 052

18,4
tL,2
9'5
9'4

8r8
4'4

10,3
10, 1

2I
3
3

,5 4,8,1 2,7,3 4,0
4r4
2r5
217
4ro

,2
,8

92
8S
76, 1
84,2

052
202
317

3,9- 24,765,0 Q,L8,1 7,9

| 775
2 202
1 116
1 472

6 565

ß7I
L 726

228

2 449
206

I 220

107 197
60 1151
32 239
40 709

240 5St6

40 6€8
8 100

7A 307

13 658

1116 753
30 440

417 789

21,7
13,7
13,2

32,5
22,7
30,6
30,9

29,5

36,6
1x5, 1
2903

32,4

34;7
311,8

32 ltfto
7 224

60 847

15 792

116 197
29 388

88,9 6,785,6 3,379,8 13,076,6 216

83,3 5,6
82,4 0,272,7 20,0-7qD9 4'9
82,8 3,6
76,9 3,795,4 0,5-
81,8 ll,9

88,1
85,2
75,8
78 rs

202 987 8404 8'o 13'9

1{ 073

101 971
11 081

262 427

73,4

67,7
95,1

75,6

94 490
51 803
24 7ß
31 9116

80,3

79,2
96,5

348 570 83,4

35,9
%rO

12,4

17,2 32,7

1ß,379rs
89,2
77 r7

1,1 22rq2,2- 2!,5
2'r9

1, 1-

1r5
6r7

5r7

28rg
24,1
612

17,3

51,2
Sl,8
36,7

15,
87,

I
5

37r8
89,5

22,6 34,6 38,8

4r7

13,6

ll,7
83,9

78,2

32,7
86,5

2
2I

1 892| 977
1 002I 580

6 451 86,6

1N'1 89,{11 97,?
1 820

233

2 555
225

I 231

99 1124
44 452

90
88
7524 t27

34 985 83r7

85,7

76,7
203 383

33 888
14 491 911,0
60 979 84,7

18 004 87,4

727 362 83,5
35 364 97,6

356 109 86,5

2t)3 24,12,7 74,11,0 15,12,6 15,

109 834
50 918
32 030
41 789

234 577

36,2
25,2
!18,6

33,4
23,1
f;|,6
34,0

31,3
1 876

7 44?

549
72

L52

267

4r9

4r3

38;0

34,4

44)7
53,9
3E,1

35,7

40,1
88,5

41,3

3r5

0r6
0r0

72,3

1,7

19,6

33,0
44rB
9'5

14rB

20r5
88,0

28,7

16,5

2 84;6

89,3

85, g
97,4

86,7

8r8
312

4,9

0,8-
7r4
4r5

5'4

72,6

16,9
85,7

22,8

38,0
52,1
31,9

33,1

35,6
86,0

37,5

2 974
231

l0 652

1) ErqebnissE der Kapazitätserhsbung einschlisßlich Zu- und Abgäng€.-2) Genz oder teilh€ige gEöffnet.-3) AntEil-am.lnsS9ir,tt.-
ai Eräebnisse der Kabazitätserhebunö bzw. maximales Bettenanoebot-in den zurückliegenden 13 l'lonaten (einschl. Ifd. l{onat).-
5i näönneiiiönäi ueit (Übernacntungän / nügliche BettsntagE)-x 100.-5) Rechnerischör t,lert (Ubsrnachtung€n / ang€botene Bstten-
tage) x 100
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2 Behe
?

Deutsch land
rbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

lbvember 1995 Jan. -
t',lov. 1995

Geneinden
bis unter ,.

mit ...
Ein}{ohnern

Betriebsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschäittl iche
Aus Iastungdarunter

geöffnete 2) Betriebs

zusanrren AntEi I
3)

angebotene BeLLen /
Schlafge Iegenheiten

darunter

aI ler
5)

lo". I

I anoe- |

I uole- |

l*".,1

dsr
angs-
bote-
nen 6)

aI ler
s)insge-

sant 1 )
Ver-
änd,
gegen-
über

insge-
samt 4)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
J ahres
nonat

zusailnen An-teil
3)Vor-

J ahres
nionat

Bstten / Schlaf-
gelegEnheiten

Anzahl % Anzahl

10 000 - 20 000

Hotels
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusornen

Erholungs- und Ferien-
_heime, SchulungshEimE
Fgrr.gnzgntren
FeriEnhäuser, -HohnungenHiltten, JugsndherbErgan,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Ernolungsnsrme, FETIEn-
zentren usH. zusannen

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betriebg zusarrnsn

20 000 - 50 000

Hotels
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen us!{.zusailngn

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungsheinE

Ferienhäuser, -hohnunoEnHütten, Jugendherbergän,
J ugendherbergsähnI. Einr.

Ernotungsnslms, FEr:.sn-
zentren usi{. zusanrnen

97 179 72 588 74,7
54 829 53 934 98,4

369 780 323 308 87,4

5r4
4r0
4'9

1s,4 2t89,0 90

29,4 34

,0 33,9 38,8
,6 8S,t 91,3
2 40,3 43,9

34,5
25,7

29,7

30,7

40,e
29,8

32,2
35,5
83,8
37 13

35,0
3r 's

I 254 7 3St6 89,6 3,6

4,2
0r5
5,S

92,0
93,3

6r7

3r9
94,7 6,380,3 8,9

18S 91,3
782 87,8199 96,6

5 651 92,6

95
93
81
s0

97,S
65,2

92 rq

2 q72 2 792

9s'e
80rs
94,9
g0rg

2 279r 770
1 108
7 792

6 349

406

s1ä

6 100

5 720

380

7sö

90, I
93,6
82,4

196 788

2A 552

2s 71i

90,4

89,8
s9, i

5ro

1r1

14,5

20,6

33, 0

3,ä

1
4
5
7

2 745 94
1 618 S1947 85
1 010 84

1,8
2rl
5r1
2,2

2,5
3r0

14, O

,8
,8-
,3
,0

,8

,6
,0

722 077
39 857
25 976
29 918

2t7 772

31 802

43 s8ä

189

24
11

15

51
29

270

8S5

3L2
015

876

204
?74

377

60
10

6
16

93

5
6

7

19
6

11S

245
290
1161
678

674

688
062

900

650
145

1169

26,5 31,977,8 23,5
24,7
15,6
15,9
lT ro

tlz 987 92
36 010 S02t 902 A4
25 889 86

22 716I 25-0

14 662

93,2
93,4
84, 1

92,4

6,9
6126,t
1r8

27,e
18,5
20,5
22,6

25,0
36,4

72,5

34,3
25,7
38,9
34,2
3312

44,0

35, ä

32,8
44,4
33,2

33,9
38,7
88, 1

410,0

34,7
29,7
Qr8
34,6
34,6
u,5
38,9
40,2

40,5
92,7
38,7

13,7

25,8
86,5
ß,e

5r5
4,5
3r8
4r8

,6
,3
,3
,5

94,8 7,092,6 2,286,8 5,291,1 9,2

19,6
20,2
23,3

37 r4
srä

34,6
37 12

30,6
39's
30, ö

85,6 8,98,6 2,
1 336

340
1 560

345

115
372
624
951

003

303
381

207

891
206

905
470
227
458

060

a2
155

76

252
37

313
39

7
1

8
5
6

2
1

95
92
88

027
215
553
875

670

287
306

2
1

s

867
437
185
414

1 903

80
101

2

29,6
20,3
2q,z
25,1

27 rl
39,6
10rg

10s 314
27 290t2 754
27 674

t77 022

115 347
29 479
14 675
30 393

6II
32
?3
32

5

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

50 000 - 100 000

lbtels
Gasthöfe
Pensionen
Hotsls qarnis

Hotels,Gasthöfs,
Pensiongn usH,zusannen

ErtElungs- und Ferien-
_heima, .. Schul ungshe ime
Fef rennauser. --r.bhnunosn
Hütten, JugEndnerbergön,

J ugendhsrbsrgsähnI. Einr.
Erholungsheime, Fsrien-
zentren usH. zusaiüien

Sanatorj.en, Kurkrankenh.

BetriEbE zusanmen

1,5

6r0
0,5
4rl

116 538 91, 1 4,7
27 522 94,0 2,1

257 782 92,9 5,5

23,1
80,8

'8 1
,0 1
,56,44

57 404 95,3I 416 91,5
4 915 76,1t5 403 92,4

87 138 93,0 5,3
5 525 97,
4 359 71,

7 334 92,8
L7 2t9 A7,6
5 986 97,4

110 343 92,q

3017

6,S 29,3

27,5

27 17

20,a
?7,1
88,6
?9,7

7,2- 23,qr,4 19,7

I
7
3
04 ,9

30
25
27
30

32,6
27 r4
35,S
3?,1

3Z,t
40,0
3r,s
37 12

36,3
88,3
35rB

1

2
1

2 2,3 34,3 35,49 1,5 9,0 72,6

29rg

22,5
24,?
91,2
32,4

4r4
2r4
2,6-
1r8

6,5
3'9
0, 1-
4r8

ll lrgebnisse der KapazitätserhBbung einschließlich Zu- und Abgängs.-2) Ganz oder teillieise oeöffnst.-3) Antsil am Insoesamt.-'!r, Ergeonrsse.oer..Kapazltatserhebung bzv{..naximoles Bettgnangebot in dsn zuruckliegenden 13 tYonaten (einschl. lfd. tbnät).-5) Rechnerischer ,,lert (übernachtungen / nüglichE Bettentags)-x 100.-€) Rechnerischör Hert (übernechtungen Z angäb6tenä-Bäiten-tage) x 100.
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Deutsch I and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2,5 Näch Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

l\tovember 1995 Jan. -lbv. 1995

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnitt I iche
Aus I astung

Gemeinden nit ...
bi.s unter . ,. Einhohnern

Betriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusamten AnteiI
3)

angebotene Betten /
Sch lafgelegenheiten lo"" I I 0".

allerlange- laller I ange-
5)lbote- I 5) | bote-

Inen 6)l I nen 6)tlt

darunter

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
nionat

zusamllen An-tei
3Vor-

J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl x Anzah]

100 000 und mehr

HoteIs
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pens ionen usr{. zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FeriEnzentren
Ferienhäuser, -wohnungen
Hi.itten, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähnl , Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usvr. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusa[men

Gemeinden zusanmen

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pgnsionen usN.zusamren

Erholunos- und Ferien-
heime, -Schulungsheine

Ferienzentrsn
Ferienhäuser, -nohnungen
Hütten. Juoendhsrberoen.

1 ugenäner6ergsähnL Ein;.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

I
99

37L

15

2

4,7
8r3

31,6

1 876
571
24r

1 937

4 625

171

3ä

13 034
10 750
6 286I 1t83

39 553

2 778
1l€)

8 619

1 396

t2 787
1 140

53 474

0 3,45 1,3-q 72,26 0r7
418
236

702

628

47ä

32 924
3 1106

39, 1
31,0
34,6
36r3

37 ,9

40, I
17, ö

97rs
9L,7

2ß 357
15 701

96,2
95, 4

?u 274
14 405
8 097

94 655

a20 3l524 32230 95832 94

5,8
4, 1-
5,8
3,3

,7 5,4
,9 4,7

41,0
32,7
39r3
39 ,4

40, 1
33,8
36,0
38,0

39,7
30,0
37,t
37,5

38,6

308

4 95?

?aa 93,519 100,0

s s70

L62

2ä

95,4
94r7

82,ä

2,7

3r8
q7,s

359 371

7S 279

2 31Ö

96,7

91 ,4
93,Ö

39,2

44,0

18, i
42,0

24,)

40,2

45,9

27 ri

46,4
95,7

41,2

37,7

3S,Z
90, 0

40,2

7
0-

6,
t

30 179 91,7 5,7
3 372 99,0 4,1-

4r7

34,8 34,295,7 95,7

38,1 39,6

30r0
77,2

26,3

33,8

Qr7
94,4
39rq

32,7

37,4

q 717 95,3 2,3 408 035 39? 922

791 375
219 149tt7 777
248 363

1 533 042 1 376 064 89,8 5,8 23,7

96,3

851 569
2118 803
748 523
284 147

12 774 92,9
9 584 89,2
5 037 80,1
7 986 84,2

34 727 87,4

s,2
1rS
7'7
2,7
3,6

2,5
16,7-
70,2

92
88
7A
87

156 955
33 970

210 949

5t2 752 78
166 64s 96

4
7I
c

18,3 32,026,1 33,3

36,6
25,9
36,3
36 ,4
34,8

44,0
50,7
34,7

34,3
23,7

9 6,8 27I 2,9 14I 5,8 134 5,3 22

2 35L
35

5 451

1 215

10 052
1 105

45 878

86r5
72 rg
74,8

87r0

78,6
g5, g

85,8

204 646
37 726

290 733

81,
90,
72,

?,3
15,5
7r9

27,7
32,3
5,4

6
0
6

35,0 47,27,7 29,4

5'0
7,5
l14
q,s

18,5

20 13
88,6

29,9

34,0
33,9
85,6
36,6

777 677

650 742
171 975

2 355 79S

rco 27A A5,2 2,4 15,6

? 054 867 87,2 5,5

15,6s'6
25,6

1) Emebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teilH€ise geöffngt.-3) Anteil am Insgesant.-
4) Eröebnisse der Kabazitätserhebunä bzN. naximales Bettenanoebot-j,n den zurücklieoenden 13 tbnaten (einschl. Ifd. ltnat).-
5) Reöhnerischer !',Ert (übernechtungän / mögliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischär t{ert (Übernachtungen / angebotene BEtten-
tage) x 100.
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Deutschland
3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen

l,lovember 1995 Jan. - Nlov. 1995

Land

Ständiger tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepubl ik Deutschland

Ankünfte

insges amt

übernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
Liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
uber
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnltt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl % Anzahl x TageAnzahl % Anzahl Tage

Baden-i.lürttemb€rg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamen

Eayern
Bundesrep. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

Zusamnen

Berlin
Bundesrsp. oeutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusanrnen

Brandenburo
Bundesrep. Üeutschland
Andsrer l.bhnsitz

Zusarnen

BrEmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer llohnsitz

Zusannen

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

ZusarnEn

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusarmen

l,leck I enburo-Voroomne rn
Bundesrep. öeutsbrrland
Anderer l,Johnsitz

2usanngn

Niedersachsen
Bundesrep, 0Eutschland
Anderer hlchnsitz

Zusarnen

l€rdrhe in-t{es tf a I en
Bundesrep. Deutschland
AndErer tlohnsitz

Zusarmen

Rheinland-PfaIz
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

ZusaftT€n

Saarland
Burdesrsp. Deutschland
Arderer hbhnsitz

Zusamen

3 A2A

5 272 17,6- 30 €5 7,4- 5,8350 38,1- 1 920 1,9 5,5

530 15,9- 2 763 6,8- 5,293 35,0- 470 27,7- 5,1

462 A7S
194 867

657 681

007
389

16
2

362
456

3 32,5-
15, 0-
30,7- 18 396

29,4-
4L13

25,5-

4'8
5r1
4,4

4,s- 1 813 63113,5- 624 207

7,3- 2 437 438

417-
9r7-
6,0-

3,S
3,2
3,7

4,7
2,9
4r3

3 615 591
7t2 920

766 457
245 751

517-
6,5-

95 726
53 1181

5,8-
0r1

517-

1,6
10,5-
3r 1-

3
2

2r9

3,3

3r8

5 622 19,3- 32 405 L,2- 5,8 | 0t2 ?08 5,S- 4 328 611

1
5

3
8

0
5

3
3

3

I
0

3
5

3
6

3
4

31 167 13,1
21 085 4,3-
52 252 5,4623

225
69

294

3 7Sl
295

5 204

27,4- 2 209 19,8 9,8 290 457 7,7 958 588?s,5 526 17,3- 7,6 16 692 7,3 46 511
3
2

19,4- 3 233 9,2- 5,2

19,5- 2 735 10,3

759 207

s,3 307 139 7,7 1 005 1S9

1 086 081

6r5
5r3-
5,9

4r9
4,5
4,9

2,0-
1,6
1,2-

4r5-
3,6
3r0-4 036 19 709 61,3

872 55,5 2 889 118,0 3,3 S35 34552 642,9 2r2 606,7 4,1 14 S59

924 73,0 3 101 t28,9 3,4 950 304

4 742
ß2

42,4
136, o

47 r0

27,9
43,5
23,5

18
1

339
370

880 950
205 131

4
2

57
s7

257 920
72 603

330 523

3r4
2,4
3r3

2 394

1 530 r3,2 5 319 22,9252 8,6 1291 92,7

15,9
7 r0-

15,5

7,3
74,4-
6,9

3,7
3ro

3r7

4,
6,

2r9

1r0

837
557

19, 4-
25,r-
20,8-

16 390
1 705

9,0 3,5 632 953 11,4 3 051 530 6,1 4,88,0- 3,7 108 298 3,5- 354 188 3,4 3,3
18 095 7,2 3,5 741 251 3 405 718 s,8 4,6

9 575 15,1- 4,O

b
2

893
742

9-
2-

15
14

3 441 358
45 198

3 1188 555

?,9
5,2-
0,7

662 9S0
233 752

8% 742

22t 7A?
68 307

288 089

8r9

L,7-
5,6-
216-

0l-3r5
5,1

312 345
196 312

018 178
902 983

7 782 12,5 6 610 32,3 3,7 508 657 0,2- 1 S21 161

196 722,76 50,0
202 119,6

367
6

373 8,1

18,8 1,9 23 724 13,0 100 43883,3- 1,0 S 392 2,7 15 685
77 rs
7,7

2
5

4
3

1,8 28 116 tt,z 116 123 15,1 4,1

1) Rechnerischer tlert iibernachtungen / Ankünfte.
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Deutschl and
3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campj.ngplätzen

3.1 Nach Ländern und zusarfiengefaßten Gästegruppen

l,lovenber 1995 Jan. - N,lov. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankiinfte übernachtungen
Land

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik oeutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
ha Its-
dauer 1 )

insges amt

AnzahI

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

Verän-
derung
99gen-
UDET
dem Vor-
J ahres-
zei traum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
ha I ts-
dauer I )

Tage

insgesamt

AnzahI % Tage Anzahl Anzah l %

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer I'lohnsitz

Zusafiren

sachsen-Anhalt
Bundesrep. 0eutschland
Anderer l"lohnsitz

Zusanrnen

Schlesnig-HolstEin
Bundesrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

ZusalTmen

Insgesant

24,5- 1 670 66,5- 2,8

1,8- 492 961 0,8- 3,2,0 61 225 6,3- 3,

5,8

I
0

2
2

61 ,8-
9q,2-

1-
1-

18
76

15
s5

29

581
27

802

34a
4

352

2594
24

518

259
695

7 627
43 0

160 126
20 3ß

180 474

1
4

,5-tr-

,6-

1 109
16

55,6- 3,2 91 08S 6,0 292 59? 4,5
98,3- 4,0 8 391 8,1 25 895 10,5

3,2
3r1

3121 125 67,5- 3,2 99 480 6,1 318 1187 5,0

7,4- 554 185 L,4- 3,1

6
2

429 13,844 754,4

473 19,7

3 242
L32

3 414

47,7
?22,0

44,2

7,7 449 ß2 3,5 2 752 rS03,0 49 072 73,7- 115 677
4,2

72,0-
3r47,2 498 534 1,5 2 867 467

ThUringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer I,bhnsitz

Zusamnen

Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

2S
2

25,5-
?5,0-
25,5-

27,0-
40,4

24,6-

3'6
6'4
3r72 306

98 3118
77 7L4

153
153

t02
10

057 77,2-904 8,8-
112 361 11,0- 352 967

377 174
35 7S3 t2

10

3'1
3r3
3,1

4,L
3,3

4r0

I 7-
6-
0-

25 954

4,4-
9'3-
4r9-

109 832 1,4- 4,5 4 755 630 3,4 19 537 509
13 015 0,4- 4,8 1 040 960 7,0- 3 451 111

122 847 1,3- 4,6 5 796 590 7,4 ?2 984 720

416
417

1,1
3,3-
or4

13 9S0 313 0,4-
3 220 447 3,0-

Nachrichtl ich:
Frlihsres Bundesgebiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

0,8
11 ,9
1r9

0r5
7 15-

1 ,5-

4r4
3r3

412Zusainen

Neue Länder und BerIin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer I'lohnsitz

Zusanrnen 3 059

s
7

3 153 551
983 442

2L 4192 476
5-
6-

3,1-
24,7-
5'0-

23 8S5 4,9- 110 052 4,6 4 r27 093

16,S- 4,0 1 5S1 S7949,S- 5,9 77 stB

17 211 150 o,g-

5 777 560

2 840
219

11 484
1 301

917
0r1

912

512
6,7-
4,?

3,5
3r0

3r5

5 547 296
230 264

72 ?A5 22,L- 5,2 1 669 4S7

1 ) Rschn€rischer tiert übernachtungEn / Ankiinfte -39 -



3 Ankljnfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeRählten Herkunftsländern

f'l,ovember 1995 Jan. - t!ov. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
mon6t

insgesamt insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2t

Ver-
än-
derung
geg9n-
über
VorJ . -
nonat

An-teil
1

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -zeil-
raun

%

Ver-
än-
derung
gsgsn-
über
VorJ . -zeit-
raum

An-tsil
1

Herkunfts land(ständiger hlohnsitz)

Anzahl % TagE Anzahl % Tage

0Eutschland

109 832 1,4- 89,4Eundssrepublik DEutschland

Ausland
Europa

Ealtische StaatEn
Belgien
Dänemark
Finn land
Frankreich
6rischenland
Großbrit, und tüordirlandIrland, Republik
Island
I tal ien
Luxemburg
Niederlande
lbn^eoen
ös terieich
Polen
Portugal
RußIand
SchHeden
Schrieiz
Spanien
Tschechische
Türkei
Ungarn
Sonstige europ, Länder

Zusarnen

Afrika
Republik Südafrika
SonstigE afrik. Länder

Zusanrnen

Asisn
Arobische Golfstaaten
China VolksrEp. und Hongkong
Israel
Japan
SUdkorEa
TaiHan
Sonstige asiat, Länder

Zusartnen

Anerik6
Kanada
USA
Mittslarcrika und Karibik
Brasilien
SonstigE südaierik. Länder

Zusamen

Australien, NEusgeland und
(}zeanien

zusedrngn

ohne Angabe

Ausland zusanmen

0r0
0,3
014

7,3-
28,5-
9,1-

11 ,6
119,3-

4,5 4 755 630 3,4 19 537 509 1,1 85,0

0,8-
10,3-
7,3

16,0-
!4,3-
25,8-
22,?-
15,3-

145
709
854

?86
584
s95
399
277
2%
86r
t77

884
25t
532
072
275
893

2S 259 4,4- 4r7

2,7
3r4
2r4
7,7
213
3r0
3,6
4'2
1,7
2r0
3r94rl2rl
2,3
314
3,4
s,4
1,8
215
212
?,4
219
212
216
3,q

1r9
2,q
1,9

53
35
72
33
b5
46

37
60
24
76

77
50
87
s

I
136
224

16
54
15

455
23

39
11

951
5

36
82

27q
5

24
100

4

2
15
5

478

x
20,5-
55,S
27,3-
63,3-

14
500
691

31
245

81
2 84r

60

180
54

3 753
24

151
508

1 768
14

153
255

8
4

t2
84
29

11 500

250,0
7,1-

13,5
6r9

45,5-
575,0

77 '6-53, 1-

57,1-
1r96'7-

72,!-
118,5-
51,5-

x
0
0-
9-
2-
7-
0-
0
8-
2-

1-
?-
3-

:_
12 .r

::
13 t.

14 ß,2-,.1 *,r_

78A 27,3

a

0,1 14,03,8 3,75r3 3,10,2 1,91,9 4,5016 5r{27,4 8,20,5 ?,6

l r4 416
0 14 4r928,8 3,90,2 4,07,2 5,23r9 61213,6 6,5
0, 1 2,87,2 6,42,3 3,00,1 2,00,0 x
0, 1 5,00,6 5,60r2 5r888,4 4,6

22,8-
3,0-
7,2-

1 ,3-
15, 4-
5,4-

15,6-
15,0
o,z-

29,8-
1,6-

22,4-
8,6-

37,0-
6r7-

19,9
7,0-

I 760
30 293

107 113ta 776ß 172
976

79 054
4 338

683
30 828
2 674

500 707
16 4118
23 322
14 557
2 906r 065

36 319
31 538
72 522
3 965

452
4 908
5 119

978 409

4 385
301

4 647

4 703 77,2- 0,L
103 391 0,7 3,0
253 729 3,6- 7,4
32 630 3,1 0,9

7t3 022 5,8- 3,3
2 929 21,4 o,l

285 8Bl t4,7- 8,e
18 215 11,6- 0,5
L 729 44,4- 0,0

62 572 75,7- 1,8
10 523 12,4- 0,3

065 861 0,2- 59,9
34 919 24,1- 1,0
52 929 1,4 1,5
€s 628 7,0- t,SI 989 88,3 0,3
4 658 0,2 0,1

65 820 24,3- 1,9
79 402 4,6 2,3
27 734 15,9- 0,8
10 905 15,5- 0,3
1 291 35,6- 0,0

10 837 7,1- 0,3
13 139 16,1 0,4

316 557 3,5- 96,1

8

1I

?
23

1
2

34

0
7-
0

0-
3-
3-
5-
3-
1-
x

5-
0-
8-
5-
8-
0
2-
2-

400,
1,

15,

2

Republ ik

0
39
11
6S
98
60

7q0
8S

72

,8

81 96,5-15 28,6-15 68,0-
0
0
1

4
3
3

4A745 3949 53

0'2
0r0
0r3

2
1
1
1

1r3t,:

2,7

0r1
,,r_

1,3

ori
0,0

0,00rl
0,0
0,0
0r0
0r0
0r1
0'3

O'2
or7
0r0
0r00rl
1,0

125 48,1-I 662 ?8,6-
862 22,6-760 14,3
832 94,8
234 103,5
817 27,s

5 292 4,3-

Q,3-
16,9-
77,2-
25,0

126,4
90,3
25,7
5'4

6;3-

4 403 25,3-
12 772 5,0-287 27,9-492 6,8-
L 087 28,3-

19 041 72,6-

3
5
7
8
5
3
3
7

8
8
s
1
0I

11
52

sä zs,o

50 30,6-
88 25,7

2 695 9,3-

86 32,3-
1 199 290,6

13 015 0,4-

7,7 27 703

13,6 5 828

4,8 I 040 960

53 308

2A 322

3 451 111

lr5
0r8

15,0

1,9

4r9
3r3

38,9-
87 17

0,1

0'7
912

10,6

8,9-
3,2-

18,9-
10,4
25,6-

1
1I
2
2
1

? '4-
8rl
7 r0-

5,9
5'5
3,3-

Ankünfte/Ubern. insgesamt 26 954 4,9- 722 AE7 1,3- 100,0 4,6 5 796 590 7,4 22 988 72O 0,ll 100,0 4,0

1) 8ei Ubsrnachtungen von Gästen aus der..Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusaman3 Antell an 6llen übernechtungenin Bundesgebist; sonst: Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusannen.- 2)Rechnerischer tlErt übernachtungen ,/ Ankunfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen
3.2 t

und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
Nach ausgenählten Herkunf tsländern

lbvember 1995 Jan. - t!ov. 1995

AnkünfteAnkünfte

tEil

durch-
schn.
Auf-

dauer
zt

gnt-
halts-

An-

,*.-

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -zEit-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

t

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
d6uer

2)

An-tEiI
1

Ver-
än-
derung
gEgen-
uber
VorJ . -
npnat

Vsr-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -
mnat

x

insgesamt
Herkunftsland(ständiger hlohnsitz)

tAnzahlfbS"*Anzahl

FrüherEs BundesgebiEt

98 348 0,8 89,4 4,5 3 163 651 0,5 13 990 313 0,4- 81,3 4,4

17,9- 0,1 2,40,2- 3,I 3r44,3- 7,2 2,41,9 0,9 !,75,8- 3,2 2,3ß,2 0,1 3,012,3- 7,4 3,31,0- 0,5 4,3{1,9- o,o 1,6r5,9- 1,8 2,0t2,3- 0,3 11,00,6- 51,3 4,224,9- 1,0 2,L0,3 1,4 2,36,2- t,4 3,489,8 0,3 3,46,5- 0,1 4,524,4- 1,8 1,83,8 2,3 2,518,5- 0,8 2,22.,1- 0,2 2,654,8- 0,0 2,311,8- 0,3 2,729,9 0,3 2,53,4- S16,0 3,4

4 436
98 860

231 3S1
29 877

102 935
2 722

23A SO7
16 683
1 067

59 162
10 0117

975 089
32 757
s5 2ß
45 424I 198
3 928

58 0§t6
72 567
25 E85
7 740

825I 444
11 157

092 558

,2
,0
,3

0,0
0rl
0r0
0r0
0r0
0r0
0'1
0'3

2
7
0
0
1
0

I

1 608 26,0-
28 7% 3,7-
97 705 7,9-
17 415 2,4-
44 066 10,8-913 9,1
77 740 74,4-
3 900 11,6-

647 2'l ,3-
29 292 22,2-
2 533 15,0-

468 1S2 2,1-
15 449 15,7-
19 888 7,7-
13 409 18,1-
2 675 17,0857 5,1-

32 285 30,0-
2A 552 2,5-
LL 49t 24,2-
3 042 15,8-358 116,2-
4 396 10,2-
4 478 22,6

903 628 7,5-

s 312 7,2-ß5 32,7-
4 577 9,2-

250,0 0,1 14,06,0- 4,3 3,732,? 5,1 2,934,8 0,3 1,944,7- 2,7 4,575,0- 0,0 1,00,0 19, 1 6, 18S,B- 0,1 10,0

36,4 l,; 4,4L2,5 0,5 4,97,9- 29,8 3,9300,0 0,2 4,058,1- 1,0 3,7115,3- 5,3 4,2x 14,8 6,4250,0 0, 1 2,849,4- 0,8 4,411,1- 2,5 3,069,2- 0,1 2,097,2- 0,0 I
.. 0r4 5r192,4- 0,1 X4,L 87,l 4,5

111
500
592

31
245

3
2 23?

10

180
54

3 llsl3
24

116
508I 736

111
88

295
8
4

116
11

10 205

4,0
3'0
3,1

lr3
3r0

-
2r7

1X
136 19,5-
204 59,415 0,054 62,5-3 0,0367 7,6I 94,1-
39 43,5-L7 21,4-902 12,5-
6 100,031 65,6-82 q0,6-

270 X5 25,020 61,5-
700 23,7-

1 re,s:

Bundesrspubl ik Deutschland

Ausland
Europ6

Baltische staaten
BElgien
Dänemark

2L 479 4,5-

118 33,3-
88 25,7

2 476 7,6-

lbrdirland
.ik

Ländsr
Zusailnen

Finnland
Frankreich
6riechenland
Großbrit. undIrlard, Republ
Is landItslien
Luxenburg
Niederlande
Itlor?iegen
österreich
Polen
Portugal
Rußland
Schv{eden
SchHeiz

6 rzs,o-
2 261 7,3-

487q5 3949 53

96,8-
24,6-
68,0-

Spanien
Tschechische
Türkei

Republik

Ungarn
Sonstigs europ

3
Länder

Zusanmen

Afrika
Republ ik
Sonstig€

Siid6frikaafrik. Länder
2usarnen

Asisn
Arabischg
China vollksrep, und Hongkong

Golfstaaten
Israel
Japan
Siidkorea
Taixan
Sonstige 6siat.

1r9
2,4
1,9

0
0
0

8 018 11,7
640 51,6-

8 658 1,8

0
0
0
0
0I

0
0
0

,0
,4
,4

0r1t,:

7,4

1-
2-
3-

I
15
16

4
5
7I
5
3
2
7

270 43,3-2 497 78,6-
1 411 20,5-
1 !156 27,3
1 205 121,9

285 83,9
1 516 20,7
8 6110 2,8

8'3-
1,8-

22,4-
1,5

24,2-
5,{l-

7 5115
21 94r

,!t68
832

2 13:l
32 919

114 48,4-
7 626 29,8-818 25,6-731 15,6

778 89,3
226 96,5732 24,7

5 025 6,5-

4 186 26,6-
12 007 4,8-218 34,3-454 6,6-I 034 27,3-
17 926 13,0-

14 ß,2-rrl nr'r_

t8 29,2

11 38,9-

'1 "','', _

63 26,0

i
I

X

L,
1

1ä

-:.. 0r1

: '':
!l 0,1

8
8I

Anerika
Kanada
USA
Mlttelamerika und Karibik
Bras il ien
Sonstlge stidan€rik. Länder

zusaftrsn

Australien, l,l€usesland und
üze6niEn

zusailron

ohns Angabe

Ausland zusafln€n

l17
13,6
4'7

8, 1-

17,8

7 15-

1r5

0r8

i8,7

5r4

37,3
3r0-

1r8
2rl
1rg

1r9

4r9

3r3

412

25 S13

5 373

963 4112

51 844

26 228

3 220 847

80 37,0- 0,7
1 199 290,6 10,2

11 714 11,9 10,6

Ankunfts/Ubern. insgEsant 23 895 4,9- 110 062 1,9 100,0 4,6 4 L27 093 1,5- 17 211 160 0,9- 100,0

1) Bei Ubernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und den Auslard zusarnBn: Anteil 6n allen Ubsrnachtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an allen Ubernachtüngen anr Ausland zusailr€n.- 2)RschnerischEr hl€rt Ubernachtungen / Anktinfts.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgenählten Herkunftsländern

llovember 1995 Jan. - Nov. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Herkunfts I and
( ständiger l.{ohnsitz )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

ent-
hal ts-

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
npnat

Ver-
än-
derung
gegen-
Uber
VorJ . -
monat

durch-
schn,
Auf-

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

Tage

An-
tei I

1

insgesamt

AnzahI

insgesamt An-
tei l

1dauer
2)

% r l;;- % Anzah 1 %

Neue Länder und Berlin-Ost

11 {84 16,9- 89,8 4,0 1 591 979 9,7 5 547 296 5,2 96,0 3,5

Is land
Ital ien
Luxemburg
Niederlande
f,trorwegen
österreich
Polen
Portugal
Ruß land
SchHeden
Schäsiz
Span len
TschEchische
Türkei
Ungarn
Sonstlge europ. Länder

Zusarmen

Afrika
Republlk Sudafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusailngn

Asien

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische staaten
Belgien
Dänemark
F innland
Frankreich
GriEchen land
Großbrit. und lbrdirlandIrland, Republik

Republ ik

Arabische Golfs
China volksrep.
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und Hongkong

Länder
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Anlerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
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?,6

6,0
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2r;_

2,5
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0,9
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7,4
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310
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36
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29
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8
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765u
38

Israe I
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige
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x

15,6-
-

60,0-
533,3
87,0-
50, 1-

-
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7A
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260

3;
32

a:
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38
18

1 2S5

--20 25,0 
_

72X
8A 27,9-,,.",",,=

49 7,5-
- 

az,5-
4X
4 50,0-
--
2 77,8-6 0,05 16,7-2t7 25,4-

2 A40 3,1-

279 2q,7- 1 301 49,9- 10,2 5,9

3S,31

x
49,9-
ua,r,

13,0

0
7
2
q
1
6
7
0
6
2
4I
3
8
3
3
4
I
0
4
2
5I
3

0,0
0r0
0,0
0,0
0r0
0r0
0,1
0,2

0,1
0r5
0,0
0r1
0r0
0,9

,10
2I
1
s
0

20
0
0I
0
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0
3
1
0
r}
3
3
1

0
0
0

s7

1 ,8-
25,5
4r9

16,8
6,2-

26,1-
24,7-
59,3-
67,7-
12,0-
13,9-
7,7
7 r8-
8r2

15,0-
72,3
55,5
2q,2-
13,8
31,5
7r0

L24,0
45, t
2? 12-
4,7-
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4 531

22 338
2 759

10 087
207

47 554
7 532

6Z
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s0 7722 162
7 695
4 200

791
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7 724
7 245
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1156
1 393
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r27
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438 32,6-36 16,1I 536 22,t-
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1,8
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3r3
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3'6
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1r9
2'4
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3,4
5,0
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3,0

-
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6,9,,:

5,3
716

8r0

,4,:

6,0
6,3
3,6
6r0
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110

8r5
8, 0-
2r7

0'1
0,0
0r1

t2,9-
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5,2-
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227,3
27q,3
?3,7-

237,5
x

57,4
74rs

9r6
8'5-

68,0
9,5-

43,5-
8,7-

7I
8

1,8
717
1,5
4,7
1,5
1,8

16 20,0-
67 318,8
811 171,043 2O,4-
72 242,910x

?45 73,8
537 89,8

20,4-
22,t-
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85,6ßr7-
18,3-

5
sI
5
3
3I
0
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Länder
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L
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790 27,6
455 1t5,0-

77 574 0,1

I ß4 27,8 0,8
2 094 72,9- 0,9

230 ?64 6,7- 4,0

Australien, Neuseeland und
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zusamnEn

ohne Angabe

Ausland zusaEnen
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2 X 3'00r5x6 1r9

4r6

3,0

3 059 5,0- L2 ?85 ?2,7- L00,0 4,2 I 669 497 9,2 5 777 560 4,7 100,0 3,5

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus der BundBsrepublik Deutschland und dem Ausland zusafinens Antej,I an allen übernachtungen
im Burdesgebiet; sonst3 Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusa,rnen.- 2)Rechnerischer I'lert Übernachtungen / Ankünfte.

-42-



4 Campingplätze und Stellplatzkapazität
nach Ländern

l,lovember 1995

Campingplätze Stellplätze für Urlaubscamping

Land

darunter darunter

mit Urlaubscamping angebotenE Stellplätze
insgesamt 1 ) darunter insgesamt 2)

geöffnet 3)
zusanmen

Ver-
änderung
gegenÜber
dem Vor-
J ahresmonat

AntEil 4)zusannen

Anzahl

Baden-Hürttsrnberg

B6y€rn

BerIin
Brandenburg

BrEmen

Haiil3urg

Hesssn

MEck I enburg-vorpmnern
Niedersachsen

Nordrhe in-t'les tf a I en

Rheinland-PfaIz

Saarland

SachsEn

Sachsen-Anhalt

SchIesHig-Holstein
ThUringen

Burdesgebiet

Nachrichtlich:
FrühEres Bundesgsbiet

157

172

289

270

244

33

75

64

240

43

2 290

9l
28

72r
t32
120

l3
13

16

27

19

883

16

31

25

13

18

I
7

5

16

3

206

2t2

339

2t2
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5

762

5

163

104

771

5

23
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17 810
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1 805

4r8

4' 1-
3r1

25,q
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28,7
7r4

10,5

5r5

30,5

33,0-
12rO
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3,0-
8r2

45,1

56,0
100r0

14,6

ß12
23,7

47 13

68,4

55,5
15r1

15,0

38,0

11,6

54r8

40,9

21 056

31 820

570

12 351

313

657

497

1181

79r

440

111

404

885

559

584

11t6 052

50 532

a0?3
7 492

12 058

I 955

10 1154

654

1 068

2 051

1S7
1 950

84 478

l,leue Länder und BErlin-tlst

L37

175

389

397

247

33

75

65

zal
ll5

2 437

2 773

524

t 773

517

783

100

69 682

14 816

713 47,7

12r7 2qrs

1) Ergebnlsse der KapazitätserhEbung EinschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse der KapazitätserheburE bzy{. maxinales
Stellplatzangebot in den zurtjckliegEnden 13 l,lonaten (einschl. lfd. l,lonat).:3) 6anz oder teile{€iss geöffnate Plätze.-4) Antei] a!
Insgesamt.
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: Großhandel
1.1: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Oet Monatsbeicht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten lür Voll- und
Teitzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen geglie-
dert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
Jährtich werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang,
Lageöestand, lnvestitionen sowie Autwendungen für gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen veröt entlicht. Die Erg€bnisse sind u.a. g€liedert nach
Wirtschaftszweigen, Größenklasson und Absatzformen. Diese Erhebung wird
ab 1991 auch in den neuen Ulndem und Berlin-Ost durchgeführt'

'1.3: Warensoftlment sowie Bezugs- und Absatzwege im
Großhande!
lm Abstand von filnf bis sieben Jahren - zuletzt lÜr das Geschäftsiahr 1985 -
werden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortirnents im Groß-
handel efioben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliede.t nach Widschafts-
zweigen.
't,S.2: Monatllche Rspräsentativerhebung lm Großhandel -
Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Urnsatz, Gesamtwert der
g6gen Provision vermittelten Waron, lnvestitionen sowie Aufwendungen fiir
gemi€tEte oder gepachtete Sachanlag€n verötfentlicht. Die Ergebniss€ sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Gößenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Relhe wurde leEtmalig ttlr das Berichtsiahr 1983
verötfentlicht. Aktuellere Ergebnisss können als Aöeitsunterlage beim
Statistisch€n Bundesamt bezogon werden.

Reihe 3: Eirzelhande!

3.1: Beschäftigte und Umselz lm Einzelhande! und
Gastgeweöe (Me8zahlen)
Oet Monatsbeicht enthält MeBzahlen und Veränderungsraten fÜr Voll- und
Teilzeitbgschättigte sowie UmsaE im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungsfonnen g€liedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angab€n zur UmsaEentwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsarten veröffentlicht.

3.2: Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang, Lageöestand und
lnvosütlonen lm Elnzelhandel
Jähtich wed/an Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneinkaul, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachton und Pachten für Anlage-
grlter verötfentlicht. Oie Ergebniss€ sind untergliedert u.a. nach wirtschafts-
zweigen, GöBenklassen und Erscheinungsformen. Diese Erfiebung wird ab
1991 auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgelührt.

3.3: Warensoniment sowle Bezugswege lm Einzelhandel
lm Abstand von ftlnf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des warensortiments im
Einzelhandel verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglied€rt nach wirt-
schattszweigen und Erscheinungstormen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchg€flihrt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftlgte und Umsar lm Gastgewerbe (Meßzahlen)
Die Berichterstattung diaser Reihe wurde ab B€richtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Di6 Angaben werd€n ln der Reihe 3.1 nachgewiesen.

4.* Beschäftlgung, Umsatz, Wareneingang' Lagettestand und
lnvestitionen im Gastgoweöe
Zweiiähdich werden Angaben üb€r Beschättlgung, Umsatr, wareneingang,
tegerb€stand, lnvestition€n sowie Mieten und Pachten und Pachten ftir An-
lagegürter verötlentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und GröBenklassen. Oiese Erh€bung wird ab 1991 auch in den neuen
Ländem und Bedin-Ost durchgofilhrt.

4.3: Wa!€nsortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünt bis sieben Jahren - zuleEt filr das Goschättsjahr 1991 -
w6rd€n Angaben über die Zusammensetsung des Warensodirnents im
Einzelhandel veötentlicht. Die Ergebnisso sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszwolgen und E6cheinungsform€n. Di€so Erfiebung wird ab 1991 auch
in den neu6n Ländem uncl Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (WesQ
Oet Jaht*rtcht enthält Angaben zum Warenvertehr mit Berlin (Wesq über
di€ Transitweg@. Die Nachweisungen erfolgen wert- und rnengenrnäßig in der
Gliederung nach zusamm€ngefaBten WarerErupp€n und rnengenrnäBig nach
Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Die Berichterstattung wurd€ mit d€r
Ausgab€ 1 989 oingestellt.

Reihe 6: Innerdeutscher Warenverkehr
Oet Motl€,§bedcht enthält Angab€n übff Lieferungen und Bezügo im War€n-
ve.kehr zwisch€n dem Gebiet der Bund€sropublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen ländem und B€rlin-Ost nach WarBngruppen und
ausg€wählten Waranarten (Mengen und Werto). Oet JahresMlcht ist nach

Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichterstattung wurde mil Erscheinen des
Berichtsmonats Dezember 1994 und dem Berichtsjaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können jedoch als Arbeitsunterlage beim Statistischen
Bundesafirl bezogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Anküntte und Übemachtungon, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen WohnsiE, in allen Beher-
bergungsstätten mit 9 und rn€hr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das jeweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das
winterhalbiahr werden im April-B€richt, ftir das Sommerhalbiahr im Oktobor-
Bericht und für das Kalendoriahr im Dezember-Bericht verÖffentlicht.

7.2: Beherbergungskapazität
Oar in 

'iährtichem 
Abstand (erstmals für 1981) orschoinende Bericht enthält

Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstiltten mit 9
und rnehr Betten. Di€ Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gem€indegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werden StruKurdaten Über die Beherbergungskapazität der CampingpläEe
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1993
Zu den €inzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folg6ncl6 Hefto:

Zusammenfassende Übersichten
Der Bericht enthält Angab€n ilber Untem€hmen, Atbeitsstätten, Beschättigte
und UmsaE in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahzeughandel: Tankstellen,
Handolsvemittlung und GroBhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
Heft 1: Untom€hmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben üb€r Untemehrnen, Arbeitsstiltten, Beschäftigrte'
Umsatr und Zusamrnensetrung d€s UmsaEes.
Heft 2: Mehrb€triebsuntemehrnen und Arbeitsstätten des Einzelhandels
Der Bericht enthält lolgende Angaben:
- Mehrb€triebsuntemehrnen und Überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten'

Beschäftigte und UmsaE
- Aö€itsstätten, Beschättigte, Geschäftsfläche, UmsaE, ZusammenseEung

des UrnsaEas und Umsatskennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschäft igte, UmsaE, Goschäftsfläche und Verkaulsfläche

Großhandel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angab€n über:
- Untemehmen, Arboitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des

UmsaEes und Gesamtwert der gogen Provision vermittelten Waren
- Mehrbotriebsuntemehrnon und Üb€Miegende Tätigkeit ihror Aöeitsstätten'

Beschäftigrte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des UmsaEes

und Umsatrkennzahlen

Kraftfehrzeughandel; Tankstellen (vorgesehen)

Oieser Bericht enthält Angaben üben
- Untemehrn€n, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des

UmsaEes und Gesamtwert der g€gen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehrnen und ÜbeMiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

B€schäftigrte und Umsetz
- Arboitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des UmsaEes,

UnsaEkennzahlen, Geschättsflächo und Verkaufsfl äche

Gastgewerbe
Dieser Bedcht beinhaltet Angaben über:
- Unternehrnen, Arb€itsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusammenseEung des

UmsaEes
- Mehrb€triebsuntemehrnen und tiberwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

B€schättigrto und UmsaE
- Aösitsstätten, Beschäftigrte, Umsatr, Zusamrnensetrung des UmsaEes,

Umsatskonnzahlen, Fremdenzimrn€r, Frendenbetten und Ferienhäuser'
-wohnung€n

Klasslllkatlonen
Klassifikation der Wirtschaftszweig€ mit Erläutorungen, Ausgabe 1993
Systomatik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systernatisches Gütervezeichnis fÜr ProduKionsstatistikon, Ausgabe 19&4

W
Statistisches Bundesamt .

Gustav-Süesemann-Ring 1 I
65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 'l 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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